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Amtsblatt der Gemeinde Urbach
Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 – 19.00 Uhr, Di. 8.00 – 12.00 Uhr 

und nachmittags nach Terminvereinbarung, 

Do. 7.00 – 12.00 Uhr und nachmittags nach 

Terminvereinbarung, Fr. 8.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste  (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst  
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst):  116117 (Anruf ist kostenlos)
Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: Mo 18 - 23 Uhr, Di 18 - 23 Uhr, Mi 14 - 23 Uhr; 
Do 18 - 23 Uhr, Fr 14 - 23 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 - 24 Uhr.
Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: Mo18 - 22 Uhr, Di 18 - 22 Uhr, Mi 14 - 22 Uhr; 
Do 18 - 22 Uhr, Fr 14 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 - 20 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Schorndorf: Rems-Murr-Klinikum 
Schorndorf, Schlichtener Straße 105, 73614 Schorndorf 
Öffnungszeiten: Mo 18 - 22 Uhr, Di 18 - 22 Uhr, Mi 18 - 22 Uhr, 
Do 18 - 22 Uhr, Fr 18 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage   8 - 22 Uhr.
Augen Notfallpraxis Stuttgart: Notfallpraxis am Katharinenhos-
pital, Kriegsbergstr. 60,  70174 Stuttgart
Öffnungszeiten: Fr 16 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage  8 - 22 Uhr.
Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (0 18 05) 55 78 91
Zahnärztlicher Notfalldienst: Der Notfalldienst an Wochenen-
den und Feiertagen wird zentral über Anrufbeantworter unter fol-
gender Telefon-Nr. bekannt gegeben: (07 11) 7 87 77 44
Tiernotdienst Rems-Murr: 
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600
Apotheken Bereitschaftsdienst 
04.08.   Dr. Palm’sche Apotheke, Schorndorf, Marktplatz 2, Tel. 50 08
05.08.   Wieslauf-Apotheke, Rudersberg, Marktplatz 3, Tel. 

07183 / 93 87 70
06.08.   Uhland-Apotheke, Schorndorf, Feuerseestr. 13, Tel. 6 30 45
07.08.   Hohberg-Apotheke, Plüderhausen, Hauptstr. 53,   

Tel. 8 27 27
08.08.   Vitalwelt-Apotheke im GeZe, Schorndorf,   

Schlichtener Str. 105, Tel. 47 49 64
09.08.   Apotheke am Kirchplatz, Welzheim, Kirchplatz 16, Tel. 

07182 / 80 59 30 und GeLo-Apotheke, Lorch, Maierhof-
str. 20, Tel. 07172 / 1 87 80 80

10.08.   Daimler-Apotheke, Schorndorf, Marktplatz 32, Tel. 6 12 98
Pflegedienst Bethel Welzheim 
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Anna Byczek-Palfalusi
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Anna Byczek-Palfalusi
Essen auf Rädern: Tel. 07182/8010 
Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Telefon 07151 501-
1657, E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 04.08.2023
Restmüll-Eimer, (14-tägige und 4-wöchentliche Leerung), 
Montag, 07.08.2023
Biotonne, Montag, 07.08.2023
Altpapiertonne und -Container, Dienstag, 08.08.2023
Wertstoffhof, Freitag, 11.08.2023 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 12.08.2023 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 11.08.2023 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr und Samstag, 12.08.2023 von 9:00 bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Sa., 05.08.2023 von 12:00 bis 16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf 110
Revier Schorndorf (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt) (0 71 81) 8 13 44
Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung  0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung  
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)
Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung  0800 0542542
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)
Remstalwerk: Wasserwerk  0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)
EnBW: Gasstörungen  07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax  0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1 (0 71 81) 80 07-66
E-Mail info@urbach.de
Internet www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt,  
Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten  (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro: Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
 E-Mail: servicebuero@urbach.de
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr,   
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr,   
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr.   
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 19.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr,   
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr  
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: https://jugendhaus-ur-
bach.jimdofree.com oder https://de-de.facebook.com/urbachju-
gendhaus
Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1   
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr,   
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Urbach
Verantwortlich für Bürgermeisterin  
den amtlichen Teil: Martina Fehrlen
Redaktion:  Bürgermeisteramt Urbach,  

Achim Grockenberger, Konrad-Horn-
schuch-Straße 12, 73660 Urbach,  
Tel. (0 71 81) 80 07-36, Fax -55,  
servicebuero@urbach.de 

Verantwortlich für  WÜRTH VERLAGS KG,  
Herstellung, Anzeigen,  Schorndorfer Str. 67, 73635 Rudersberg,  
Beilagen und Vertrieb: Tel. (0 71 83) 30 24 35-0, Fax -99,  
 anzeigen@wuerthverlag.de,  
 www.wuerthverlag.de
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Urbach aktuell
Bericht über die Eröffnung der Ausstellung 
„Gruß aus Urbach“ 
Am vergangenen Sonntag wurde im Museum Farrenstall die Aus-
stellung „Gruß aus Urbach – Die Gemeinde im Spiegel alter An-
sichtskarten“ eröffnet. Wie „bestellt“ endete der morgendliche 
Regen kurz vor 11:00 Uhr, sodass die Eröffnung pünktlich und 
wie geplant stattfinden konnte. Es kamen im Laufe des Tages 
zahlreiche Besucher, um sich die Ausstellung anzuschauen und 
den zunehmend sonniger werdenden Tag bei der Hocketse vor 
dem Farrenstall zu genießen.

Eingeladen hatte der Geschichtsverein Urbach, aus dessen Ar-
chivbeständen Karl Hinderer, Walter Wannenwetsch und Joa-
chim Wilke 62 Ansichtskarten ausgewählt haben, die nun in der 
Ausstellung im Großformat betrachtet und studiert werden kön-
nen.

 
Walter Wannenwetsch vom Geschichtsverein und die stellvertre-
tende Bürgermeisterin Ursula Jud bei der Eröffnung der Ausstel-
lung Foto: Fouskas

Zum Beginn der Veranstaltung begrüßte die stellvertretende Bür-
germeisterin Ursula Jud die anwesenden Gäste im Namen der 
Gemeinde – auf dem Kopf einen Hut aus der Zeit um 1900, der 
ebenfalls aus dem Archiv des Geschichtsvereins stammte, und 
mit dem sie den Bogen schlug, in die Zeit vor über 100 Jahren, als 
die Urbacher und Urbacherinnen vor dem Haus voll Sehnsucht 
auf den Postboten warteten, der vielleicht einen Brief oder gar 
eine Postkarte mitbrachte.

Sie gab ihrer Freude Ausdruck, dass jetzt nach einer längeren Zeit 
der Vakanz, genau genommen seit  2018, wieder eine Ausstellung 
im Museum Farrenstall stattfindet. Diesmal mit Postkartenan-
sichten aus über 100 Jahren Urbacher Geschichte. Dass die 
Postkarte bis heute überlebt hat, und nichts von ihrem Charme 
eingebüßt hat, scheint angesichts von E-Mail, Whatsapp, Face-
book und Co. ein Anachronismus zu sein. Dennoch erfreut sie 
sich nach wie vor großer Beliebtheit – anscheinend vom Daten-
schutz bislang vollkommen übersehen. Ursula Jud bedankte sich 
bei allen Beteiligten, die an der Ausstellung mitgearbeitet haben, 
und übergab das Wort an Walter Wannenwetsch vom Ge-
schichtsverein, der danach in die Ausstellung einführte.

Er erinnerte zunächst an die Geschichte der Postkarte, die bis ins 
19. Jahrhundert zurückreicht und ging insbesondere auf die An-
sichtskarten ein, die seit ihrer Entstehung kurz vor 1900 den Emp-
fängern einen illustrativen Einblick gaben, wo sich der Absender 
zum Zeitpunkt des Versands befand.

 
Blick in die Ausstellung in der Tenne des Farrenstalls Foto: Fouskas

Die in der Ausstellung zusammengestellten Postkarten zeigen 
zahlreiche Motive und Ansichten von Gebäuden und Straßensze-
nen aus Urbach, die längst nicht mehr existieren. Als Beispiele 
nannte er die ehemalige Dorfkelter ganz unten am Bildrand einer 
Karte oder das Kieswerk an der Rems. Auch der frühere Mühlka-
nal ist auf einer Karte zu verfolgen, der quer über den Urbach ge-
führt war.

Im Folgenden erläuterte Walter Wannenwetsch die Motivgruppen 
der Ausstellung und wies die Besucher noch auf einige span-
nende Details hin.

Abschließend dankte Kalliopi Fouskas für das das hervorragende 
Layout der Ausstellung, Thomas Schiek und seinem Team für die 
Organisation der Bewirtung bei der Ausstellungseröffnung und 
wünschte den Besuchern eine spannende und unterhaltsame 
Zeitreise in die Vergangenheit von Urbach im Spiegel alter An-
sichtskarten.

Die Ausstellung ist bis zum 10. September jeden Sonntag von 
14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Landkreis belegt voraussichtlich im August 
neue Unterkunft in Urbach 
Gleich neben der bereits bestehenden Unterkunft der Gemeinde 
in der Austraße beim Baumhof hat der Landkreis in den letzten 
Monaten nach dem Kauf des ehemaligen Hotels „Zur Mühle“ eine 
weitere Gemeinschaftsunterkunft für maximal 45 Geflüchtete ge-
baut. Diese ist nun bezugsfertig und soll noch in diesem Monat 
belegt werden.

Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis schreibt dazu in einer Presse-
mitteilung folgendes:

„Erstbelegung der Containerunterkunft in der Austraße wird 
gegen Mitte August erwartet

Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis wird voraussichtlich ab Mitte 
August 2023 eine neue Container-Unterkunft in Urbach zur Unter-
bringung von Flüchtlingen nutzen. Mit der Stellung und Inbetrieb-
nahme der Unterkunft reagiert der Landkreis auf die hohen Flücht-
lingsströme aus der Türkei und aus dem arabischen Raum (vor 
allem Syrien). Die Asylbewerberzugänge steigen derzeit wieder 
rasant an. Während der Rems-Murr-Kreis im Mai dieses Jahres 
noch 73 Asylbewerber aufnehmen musste, beträgt die Aufnah-
meverpflichtung für den aktuellen Monat August nun 147 Perso-
nen.

Die Kreisverwaltung hat bereits in der letzten und aktuellen Flücht-
lingskrise langjährige und gute Erfahrung mit Gemeinschaftsun-
terkünften in Urbach gemacht – erst Ende Mai war die neue Ge-
meinschaftsunterkunft Hotel Mühle belegt worden und läuft bisher 
problemlos im Betrieb.

Die Nutzung der Containerunterkunft ist bis Mitte 2027 geplant. 
Die Unterkunft hat eine Kapazität für rund 45 Personen und wird 
sukzessive und je nach Bedarf belegt werden. Eine Maximalbele-
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gung wird nur im akuten Notfall verfolgt. Nach aktueller Lage wird 
vor allem mit einer Zuweisung von geflüchteten Einzelpersonen 
gerechnet, nachdem der Zustrom von ukrainischen Familien ab-
geebbt ist.

Die Kreisverwaltung baut mit Hochdruck weitere Unterkünfte auf, 
um Notunterkünfte aufgeben zu können und um auch bei zukünf-
tig weiter steigenden Zugangszahlen nicht auf weitere Hallen oder 
Zelte zurückgreifen zu müssen.

Bei der Nutzung der Gemeinschaftsunterkunft kann der Landkreis 
auf sehr erfahrenes und bewährtes Personal zurückgreifen, wel-
ches größtenteils schon seit der Flüchtlingskrise 2015/2016 im 
Bereich beschäftigt ist. Unter der Woche wird zusätzlich eine er-
fahrene Sozialbetreuung vor Ort sein, um das Einleben der Be-
wohner in der Unterkunft und der Stadt bestmöglich zu begleiten.

An die Anwohnerinnen und Anwohner der Unterkunft wurde letzte 
Woche bereits ein Infobrief mit Ansprechpartnern für sämtliche 
Anliegen zur Unterkunft und für Interesse an einem ehrenamtli-
chen Engagement geschickt.“

 
Das ist die neue Gemeinschaftsunterkunft des Landkreises beim 
Bauhof. Von dort aus werden die Geflüchteten zur Anschlussun-
terbringung an die Kommunen im ganzen Kreis verteilt. Dafür be-
kommt die Gemeinde Urbach einen Bonus auf die Zuteilungs-
quote bei der Anschlussunterbringung

Weiterer Zuzug von geflüchteten aus der  
Ukraine und anderen Ländern - Möbel- und 
Einrichtungsspenden erwünscht
Der Zustrom von Geflüchteten nach Deutschland und damit auch 
in den Rems-Murr-Kreis und nach Urbach reißt nicht ab. Insge-
samt leben derzeit ca. 350 geflüchete Menschen unterschiedli-
cher Nationalität in Urbach. Davon betreut das Intergrationsbüro 
der Gemeinde ca. 330 Menschen und das Landratsamt in der 
Gemeinschaftsunterkunft im ehemaligen Hotel „Zur Mühle“ ca. 
20. Weitere 30 bis 40 Geflüchtete wird der Landkreis demnächst 
in Containern bei der Austraße unterbringen.

Die Gemeinde hat in diesem Jahr gemäß der Verteilungsquote, 
auf die sie übrigens keinerlei Einfluss hat, bereits 25 Menschen 
aufgenommen, muss aber in 2023 noch weitere 46 Personen auf-
nehmen, um die vorgeschriebene Aufnahmequote zu erfüllen.

Dazu werden leer stehende Wohnung und Häuser von der Ge-
meinde angemietet (Infos dazu erteilt bei Interesse Johanna 
Schäfer vom Liegenschaftsamt der Gemeindeverwaltung unter 
Tel. 07181 8007-25 bzw. E-Mail schaefer@urbach.de). Die von 
der Gemeinde angemieteten Wohungen müssen allerdings auch 
mit den notwendigsten Möbeln und Haushaltsbedarf eingerichtet 
werden. In dieser Woche kommen wieder 12 Geflüchtete aus der 
Ukraine. Ein Liste, was am dringendsten benötigt wird, haben wir 
nachfolgend aufgeführt:

• Kleiderschränke mit 2 Türen
• Kleiderschränke mit 3 Türen, wenn sie nicht zu „wuchtig“ sind
• Kommoden (für Kleidung!)
• Einzelbetten (1m oder 90cm auf 2m) – bitte inklusive Lattenrost 

• Auch Matratzen in dieser Größe werden gebraucht – sie dürfen 
gerne benutzt, jedoch bitte fleckenfrei sein.

• Frühstücksteller, Suppenteller, große flache Teller
• Besteck, vor allem Gabeln, Esslöffel und Teelöffel
• Porzellan / Glasschüsseln
• ….des Weiteren haben wir grundsätzlich Interesse an funktio-

nierenden Kühlschränken und Waschmaschinen…

Wenn Sie spenden möchten, dürfen Sie sich ans Integrationsbüro 
wenden: 07181/8007-37. Wir organisieren ggf. gerne auch die 
Abholung bei den Spendern.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Freundliche Grüße aus dem Integrationsbüro

Integrationsbüro kooperiert  
mit dem Jugendhaus

Seit März 2023 treffen sich geflüchtete Kinder zwischen 8 und 12 
Jahren einmal im Monat in im JuZe. Begleitet wird dieses Projekt 
von einer Mitarbeiterin, die im Rahmen eines dualen Studiums 
(Soziale Arbeit) im Integrationsbüro tätig ist. Unterstützt wurde sie 
dabei von zwei Kolleginnen (FSJ-lerin und duale Studentin).

Im JuZe haben die Kinder die Möglichkeit, sich gegenseitig ken-
nenzulernen und zusammen Zeit zu verbringen. Die Aktion ist 
sehr gut bei den Kindern und ihren Eltern angekommen, sodass 
jedes Mal mehr Kinder an diesem Angebot teilgenommen haben. 
Ziel dieser Kooperation ist es, den Kindern das Jugendhaus vor-
zustellen und die Möglichkeit anzubieten, ihre Freizeit an einem 
sicheren Ort zu verbringen. Außerdem können die Kinder zwi-
schen sehr vielen Freizeitaktivitäten wählen:

Im Außenbereich gibt es eine Tischtennisplatte, eine Skaterbahn 
und einen Basketballkorb. Der Billardtisch, der Tischkicker, viele 
Gesellschaftsspiele und noch mehr stehen im Innenbereich zur 
Verfügung.

Die älteren Kinder können auch alleine zu den üblichen Öffnungs-
zeiten das JuZe besuchen. Die Jüngeren haben somit das JuZe 
schon kennengelernt und dürfen, wenn sie 10 Jahre alt sind, auch 
alleine dorthin zu gehen.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist, dass die Kinder und Jugendli-
chen somit einen Anlaufpunkt haben, wo sie ihre Freizeit sinnvoll 
verbringen können.

Ende Mai trafen sich die Mitarbeiter*innen gemeinsam mit den 
Kindern und ihren Eltern zu einem Grillfest. Jeder brachte das 
Grillfleisch selbst mit, Salate und Kuchen wurden von den Fami-
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lien für alle zubereitet. Das letzte Treffen war Mitte Juli und das 
nächste Treffen wird nach den Sommerferien stattfinden.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer!

Viele Grüße aus dem Integrationsbüro

REMSTALWERK senkt Strompreise  
zum 1. September 2023
REMSTALWERK senkt Strompreise zum 1. September 2023

Gute Nachrichten für die Stromkunden des Remstal-
werks: Der Energieversorger aus Remshalden senkt 
zum 1. September 2023 seine Preise um 3 Cent pro 
Kilowattstunde (brutto). Damit setzt das Remstalwerk 

ein erstes deutliches Signal zur Entlastung der Kunden in der Re-
gion. „Mit der Preissenkung bleiben wir unserer fairen und kun-
denfreundlichen Preispolitik der vergangenen Jahre treu. Für uns 
ist es selbstverständlich, die Preise wieder zu senken, nachdem 
sich die Energiemärkte allmählich normalisieren“, so Dr. Torsten 
Briegel, Geschäftsführer des Remstalwerks.

Aufgrund seiner langfristigen Beschaffungsstrategie und einem 
zwischenzeitlich aufgehobenen Stopp bei der Aufnahme von 
Neukunden ist es dem Remstalwerk gelungen, seine Bestands-
kunden auch in der Krise zu fairen Energiepreisen zu versorgen.

„Trotzdem ist es uns sehr wichtig, unsere Bestandskunden mög-
lichst schnell zu entlasten“ betont Dr. Briegel. „Gleichzeitig rich-
ten wir unseren Blick wieder nach vorne und freuen uns auf neue 
Kunden.“ Im Sinne langfristiger Kundenbeziehungen hat sich das 
Remstalwerk dem Grundsatz „fair für alle“ verschrieben. Entspre-
chend werden Bestands- und Neukunden zu denselben günsti-
gen Energiepreisen beliefert. Sogenannte Lockvogelangebote mit 
Preisen für die Erstlaufzeit, die nur Neukunden zum Abschluss 
offenstehen, gibt es beim Remstalwerk nicht.

Selbstverständlich bietet auch das Remstalwerk Laufzeitverträge 
mit einer 12- oder 24-monatigen Energiepreisgarantie im Strom 
an. Preisliche Unterschiede zwischen den bestehenden Verträ-
gen und den angebotenen Laufzeitverträgen gibt es nicht. Die 
Vor- und Nachteile liegen woanders: Wer keine Laufzeit möchte, 
bleibt flexibel. Wer eine Laufzeit wählt, profitiert von Preisstabilität 
– egal in welche Richtung sich die Energiepreise entwickeln. Die 
Entscheidung liegt beim Kunden. Die fachkundigen Mitarbeiter 
des Remstalwerks unterstützen bei der Auswahl des passenden 
Tarifs. Dabei steht die persönliche Beratung am Telefon oder vor 
Ort stets im Vordergrund. Neben fairen Preisen setzt das Remstal-
werk vor allem auf Kundennähe und sehr guten Service.

Informationen rund um die Produkte und Tarife des Remstalwerks 
finden sich unter www.remstalwerk.de, telefonisch unter 0800 
0542542 (gebührenfrei) oder vor Ort in Remshalden-Grunbach, 
Stuttgarter Straße 85.

Das „Blättle“ macht Sommerpause -  
am 17. August erscheint kein Amtsblatt
Wie schon in den vergangenen Jahren machen Verlag, Dru-
ckerei und Redaktion des „Blättles“ eine kurze Sommer-
pause. Deswegen erscheint am Donnerstag, 17.08.2023 
keine Ausgabe der „Urbacher Mitteilungen“. Die Redak-
teure und Berichterstatter der Vereine, Kirchen und anderen 
Einrichtungen mögen dies bei ihrer Terminplanung bitte be-
rücksichtigen und Ihre Termine für den Zeitraum 18.08. bis 
24.08.2023 schon nächste Woche, also für die Ausgabe 
vom 10.08.2023 in das Redaktionssystem einstellen. Die 
nächste Ausgabe des Blättles nach der Sommerpause er-
scheint dann am Donnerstag, 24. August. 

Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Steueraufforderung
Gewerbesteuer und Grundsteuer

Am 15. August 2023 werden zur Zahlung fällig:

Gewerbesteuer:
3. Vorauszahlungsrate für den Erhebungszeitraum 2023

Grundsteuer:
3. Vierteljahresrate der Grundsteuer für 2023

Die Steuerrate kann dem zuletzt zugegangenen Gewerbesteuer- 
bzw. Grundsteuerbescheid entnommen werden.

Teilnehmern am SEPA-Lastschriftmandat wird der Betrag unter 
Anrechnung evtl. Gutschriften termingerecht abgebucht.

Steuerpflichtige, die nicht am SEPA-Lastschriftmandat teilneh-
men, werden gebeten rechtzeitig zu zahlen.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliche Gemeindeabgaben 
im Rahmen landeseinheitlicher EDV-Verfahren abgearbeitet wer-
den, und der fälligkeitsgerechte Zahlungseingang maschinell 
überwacht wird. Die Berechnung von Säumniszuschlägen und 
Mahngebühren erfolgt im Rahmen der auf gesetzlicher Grundlage 
arbeitenden Programme.

Wir machen darauf aufmerksam, dass die Festsetzung von 
Säumniszuschlägen und Mahngebühren nicht im Ermessen der 
Gemeindekasse liegt. Bei Zahlungsverzug entstehen diese For-
derungen kraft Gesetzes. Grundlage hierfür ist, in Verbindung mit 
dem Kommunal-abgaben-Gesetz, die bundesrechtliche Abga-
benordnung bzw. für bundesrechtliche Steuern und Abgaben, die 
Abgabenordnung unmittelbar.

Der Säumniszuschlag beträgt 1 % aus der auf volle 50 € abgerun-
deten Abgabenschuld, berechnet für jeden angefangenen Monat 
der Säumnis. Die Mahngebühr beträgt ½ % der geschuldeten 
Abgabe, mindestens jedoch 4,00 €, höchstens 75,00 €.

Bitte zahlen Sie termingerecht unter Angabe des Buchungszei-
chens.

Möchten Sie Abbucher werden?

• Faxen Sie: 07181 / 8007-50
• Schreiben Sie per E-Mail anton@urbach.de
• Fordern Sie ein Formular an.

Termine und Veranstaltungen
Konzert „Am alten Espach“ mit dem Gitarren-
Duo „Hearts and Bones“ wird nachgeholt
Mittwoch, 9. August 2023, 19.30 Uhr, Pavillon in der Urbacher 
Mitte (Friedhofstraße 54) 

Eintritt: frei (um Spenden wird gebeten)

Das am vergangenen Freitag, 28. Juli witterungsbedingt ausge-
fallene Konzert mit Hearts and Bones“ soll am Mittwoch, 9. Au-
gust nachgeholt werden, dies teilen das Frauen-Duo und der Ver-
anstalter, das Kulturamt Urbach, mit.

Ausgewählte Songperlen der 60er, 70er und 80er in kleiner, aber 
feiner Besetzung - das ist das Motto von „Hearts and Bones“. 
Benannt haben sich die beiden Profimusikerinnen nach einem Al-
bum von Paul Simon und die Musik aus dieser Zeit interpretieren 
sie mit Herz und Seele - eben mit „Hearts and Bones“!

Die Sängerin Biggi Binder (früher bei „Wendrsonn“) bezaubert 
durch ihre rockig-soulige und facettenreiche Stimme. Durch den 
Einsatz verschiedenster Instrumente wie dem Akkordeon, Tin 
Whistle, Waschbrett, Percussion und Cajon verleiht sie dem redu-
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zierten, akustischen Sound weitere Klangfarben und den nötigen 
Groove.

Zusammen mir vielen verschiedenen Gitarren - von der klassi-
schen, spanischen bis zur 9-saitigen Gitarre und dem Banjo von 
Barbara Gräsle bekommen die Lieder ihre charakteristische und 
ganz eigene abwechslungsreiche Farbe und laden so zum Mit-
schwelgen und –summen ein! Man darf sich freuen auf Songs u.a. 
von Cyndie Lauper, Gloria Estefan, Sting, Zaz, James Taylor und 
vielen mehr in der Frauenpower Version von „Hearts and Bones“! 
Weitere Infos zur Band und Hörproben gibt es unter www.bar-
bara-gaesle.de.

Vor dem Konzert und in der Pause gibt es eine kleine Bewirtung 
mit Getränken und Snacks durch die Handballerinnen der HSK 
Urbach-Plüderhausen. Bei schlechtem Wetter fällt das Konzert 
ersatzlos aus. In Zweifelsfällen wird am Veranstaltungstag ein 
Info-Telefon geschaltet unter der Tel. 07181 8007-36.

Die weiteren Termine:
• Freitag, 11. August, 19.30 Uhr: „Masi und Jogse“ mit neuem Pro-

gramm
• Freitag, 8. September, 19.30 Uhr: Andy Laier und Rüdiger Zaiser

 
Zweiter Versuch für das Konzert mit „Hearts and Bones“

Einladung zur Ausstellung „Gruß aus Urbach – 
Die Gemeinde im Spiegel alter Ansichtskarten“
Im Museum Farrenstall, Polarstraße 1 läuft bis zum Sonntag, 10. 
September die Ausstellung „Gruß aus Urbach – Die Gemeinde 
im Spiegel alter Ansichtskarten“.

Der Geschichtsverein Urbach lädt alle Interessierten recht herz-
lich zum Besuch der Ausstellung ein. Geöffnet ist die Ausstel-
lung jeden Sonntag in der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

Die Ausstellung zeigt Ansichtskarten mit Motiven von Urbach und 
Umgebung. Sie vermittelt spannende und unterhaltsame Einbli-
cke, wie es in Urbach in den vergangenen über 100 Jahren aus-
gesehen hat, und wie sich die Gemeinde im Laufe der vergange-
nen Jahrzehnte verändert hat. Die ältesten Ansichtskarten 
stammen aus der Zeit um 1900. Alle Karten stammen aus der 
Postkartensammlung des Geschichtsvereins. Diese wurde von 
den Mitgliedern im Laufe der vergangenen knapp 30 Jahre zu-
sammengetragen. Viele der Karten werden bei der Ausstellung 
erstmals der Öffentlichkeit zugänglich gemacht, und führen be-
stimmt zum einen oder anderen Aha-Erlebnis.

Ansprechpartner für Rückfragen ist Joachim Wilke per E-Mail an 
geschichtsvereinurbach@gmail.com oder telefonisch unter 0172 
– 626 1866.

Konzert „Am alten Espach“  
mit „Masi und Jogse“
Freitag, 11. August 2023, 19.30 Uhr, Pavillon in der Urbacher 
Mitte (Friedhofstraße 54) 

Eintritt: frei (um Spenden wird gebeten)
Die kleine Konzertreihe des Urbacher Kulturamts durch den Som-
mer geht weiter. Mit „Masi und Jogse“ folgt ein Duo, über das 
man in Urbach und Umgebung eigentlich nicht mehr viel sagen 
müsste. Aber auch nur eigentlich. Denn die beiden Freunde, die 
seit über 30 Jahren auf vielen privaten und öffentlichen Festen 
und Konzerten im Remstal und teilweise auch weit darüber hin-
aus zusammen im Duo oder mit „Alcatraz“ und den „Smiling 
Faces“ musiziert und ihr Publikum immer aufs Beste unterhalten 
haben, haben sich nach einer kurzen aber kreativen Pause sozu-
sagen neu erfunden. In stimmungsvoller Atmosphäre auf der al-
ten Tribüne am ehemaligen Espachsportplatz kann das Konzert-
publikum die Premiere des neuen Konzertprogramms von Klaus 
Techet („Masi“) und Jürgen Blümle („Jogse“) erleben.
Titel von deutschsprachigen Liedermachern wie Reinhard Mey, 
Wolfgang Ambross, Wolle Kriwanek, Westernhagen etc. sind nun 
in den Vordergrund gerückt und machen den Hauptteil des Pro-
gramms aus.
Hin und wieder wird aber auch gerne, je nach Laune und Situa-
tion, ein englischsprachiger Rock-Klassiker im "Acoustic-Ge-
wand" eingestreut.
Was geblieben ist, sind weiterhin zwei gut harmonierende Acou-
stic-Gitarren und Masis Stimme.
Songs zum Zuhören und Genießen!
Vor dem Konzert und in der Pause gibt es eine kleine Bewirtung 
mit Getränken und Snacks durch die Handballerinnen der HSK 
Urbach-Plüderhausen. Bei schlechtem Wetter fällt das Konzert 
ersatzlos aus. In Zweifelsfällen wird am Veranstaltungstag ein 
Info-Telefon geschaltet unter der Tel. 07181 8007-36.

Der letze Termin der diesjährigen Konzertreihe:
• Freitag, 8. September, 19.30 Uhr: Andy Laier und Rüdiger Zaiser

 
Nach schöpferischer Pause wieder da mit neuem Programm: 
"Masi und Jogse"
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Aktuelles für Seniorinnen und Senioren
Gesundheitswanderungen für Senior*innen mit 
dem Schwäbischen Albverein – Ortsgruppe 
Urbach
Die Ortsgruppe Urbach des Schwäbischen Albvereins bietet 
ganzjährig donnerstags mit Gesundheitswanderführer Jürgen 
Schlotz Gesundheitswanderungen für Senior*innen an.

Wöchentlicher Treffpunkt: 9:00 Uhr an der „Waldhütte“ in der 
Urbacher Mitte gegenüber den Parkplätzen der Einkaufsmärkte.

Von dort fährt man gemeinsam zum geplanten Startpunkt der 
Wanderung.

Die Termine finden sie auf der Home-
page: www.Urbach.Albverein.eu so-
wie direkt mit ihrem Mobilgerät über 
den QR-Code.

Gesundheitswandern ist das Bewe-
gungsprogramm des Deutschen Wan-
derverbandes und des Schwäbischen 
Albvereins.

Gesundheitswandern ist ein tolles Bewe-
gungsprogramm, das Wandern, Geselligkeit, Naturerlebnis und 
physiotherapeutische Übungen wirkungsvoll kombiniert. Dass 
dieses einzigartige Angebot tatsächlich fit macht, ist inzwischen 
sogar durch eine wissenschaftliche Studie nachgewiesen. Ge-
sundheitswanderungen werden von zertifizierten Gesundheits-
wanderführer/innen angeboten und dauern ca. 2 Stunden.

Dabei wird auf einer Strecke von ca. 5 km abwechselnd gewan-
dert und bei Stopps zwischendurch bei speziellen Übungen die 
Muskulatur gekräftigt und gedehnt und die Koordination geschult.

DWV-Gesundheitswandern verbessert die Ausdauer und macht 
dadurch fitter für den Alltag. Es hilft, abzunehmen oder das Ge-
wicht zu halten. Es verbessert das Gleichgewicht, so dass Sie 
sich sicherer bewegen können. Außerdem macht es Spaß und 
glücklich! "Vor allem für Menschen, die sich bisher wenig bewegt 
haben, ist das Programm ideal".

Aktiv-Senioren unterwegs -  
Besuch der Gartenschau in Balingen
Liebe Reisefreunde,
man muss immer etwas haben, auf das man sich freuen kann …

Deshalb laden wir Sie herzlich zu einer Ausfahrt im modernen Rei-
sebus auf die Gartenschau nach Balingen, mit Führung, ein. Der 
Preis pro Person beträgt 44,00 €.

Neue Gesichter sind herzlich willkommen.

Termin: 15. August 2023

Abfahrt: 8:00 Uhr bei Eisen-Vetter 

(andere Haltestellen auf Anfrage)

Anmeldung und weitere Infos erhalten Sie direkt bei Maier Reisen 
unter Tel. 07184/2764 oder bei der Reiseleitung L. Ruoff unter Tel. 
85571.

Neues aus dem Gemeinderat
Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderats am 25. Juli 2023
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach-
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein-
deverwaltung an den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de. Klicken Sie 
einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link „Bürgerinfo-
portal ab 01.09.2020“ Dort sind alle Sitzungen kalendarisch auf-
geführt.

Es waren 7 Zuschauer*innen anwesend.

TOP 1

Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

1.1
Eigentumsverhältnisse Gewerbeflächen Mühlwiesen und Au-
erbachhalle

Eine Bürgerin stellte die Frage, welche Unternehmen aus Urbach 
im Bereich der Gewerbegebiete Mühlwiesen und Auerbachhalle 
Flächen erworben sowie bebaut haben und wie diese genutzt 
werden.

Bürgermeisterin Fehrlen antwortete, dies könne sie aus dem 
Stegreif nicht beantworten; man werde der Bürgerin diese Aus-
kunft nachreichen.

1.2.
Mieteinnahmen verpachteter Parkplätze

Eine Bürgerin stellte die Frage, welche Einnahmen die Gemeinde 
durch vermietete Parkplätze habe und ob die weggefallen Park-
plätze im Bereich des Feuerwehrgerätehauses ebenfalls nun ver-
mietet seien. Außerdem wurde hierzu auch zu den Fahrradboxen 
am Bahnhof nachgefragt.

Bürgermeisterin Fehrlen teilte mit, die Parkplätze beim Feuer-
wehrgerätehaus seien weggefallen, da sie dauerhaft für die Ange-
hörigen der Freiwilligen Feuerwehr Urbach freigehalten werden 
müssen.

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 04.08. bis 10.08.2023
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart

Freitag 04.08.2023 17:00 Uhr „Zom Täle“ Gartenstraße 8 „Täles-Fest“ mit „Second Page“

Samstag 05.08.2023 17:00 Uhr „Zom Täle“ Gartenstraße 8 „Täles-Fest“ mit  
„The B-Movie Allstars“

Sonntag 06.08.2023 11:00 Uhr „Zom Täle“ Gartenstraße 8 „Täles-Fest“ mit Calo Rapallo und 
Frank Mühlberger

Mittwoch 09.08.2023 19:30 Uhr Gemeinde Kulturamt Alter Espach Nachholkonzert mit  
„Hearts and Bones“

Donnerstag 10.08.2023 20:00 Uhr „Zom Täle“ Gartenstraße 8 John Noville in concert
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Herr Köhler informierte, es handele sich bei den verpachteten 
Parkplätzen um keine öffentlich zugänglichen Flächen. Details 
werde man der Bürgerin nachreichen.

TOP 2

Ausschreibung der Mittagsverpflegung für die Kindertages-
einrichtungen und Schulen: Auftragsvergabe

In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 11. Juli 2023 wurde 
über die Ausschreibung der Mittagsverpflegung von 6 gemeindli-
chen Kitas sowie der Wittumschule mit Außenstelle Atriumschule 
ab 01.09.2024 beraten. Der Gemeinderat hatte beschlossen, eine 
Entscheidung auf die öffentliche Gemeinderatssitzung am 25. Juli 
2023 zu vertagen. Die Verwaltung wurde beauftragt, weiterge-
hende Informationen nachzureichen. Unter Zugrundelegung der 
heutigen Schul- und Kita-Verpflegungskosten würde sich der 
Auftragswert auf jährlich ca. 200.000 € belaufen. Nach der EU-
Vergaberichtlinie ist die Lieferung von Kita- und Schulmittages-
sen ab einem Auftragswert/Schwellenwert in Höhe von 215.000 € 
(netto) europaweit auszuschreiben. Der Auftraggeber, der dies 
umgeht, handelt rechtswidrig. Die an einer solchen rechtswidri-
gen Ausschreibung beteiligten Auftraggeber machen sich gegen-
über Wettbewerbern schadenersatzpflichtig.

Aus wirtschaftlicher Sicht sollte eine derartige Leistung immer für 
mindestens drei Jahre ausgeschrieben werden. Maßnahmen, um 
die Vergabesumme unterhalb des Schwellenwerts zu halten, sind 
nach Auffassung der Verwaltung nicht zielführend. Eine jährliche 
Ausschreibung und Vergabe sei personell nicht leistbar. Außer-
dem streben potentielle Caterer eine mehrjährige Vertragslaufzeit 
an, die ihnen, aber auch dem Kunden und den betroffenen Fami-
lien eine Planungs- und Kostensicherheit gebe. Ziel sei die rechts-
konforme Durchführung des Vergabeverfahrens und der Ab-
schluss eines rechtlich einwandfreien Vertragswerks. Hierzu 
gehöre nicht nur der Preis, sondern weitere Gesichtspunkte wie 
Wirtschaftlichkeit und die Einhaltung der hygiene- und lebensmit-
telrechtlichen Vorschriften. Hier lauerten etliche Fallstricke, was 
erlaubt ist und was nicht.

Bürgermeisterin Fehrlen begrüßte zu diesem Tagesordnungs-
punkt Frau Bieg, welche als Leiterin des Sachgebiets Bildung und 
Erziehung in die Sitzungsvorlage einführte und diese erläuterte.

Nach intensiver und ausführlicher Diskussion fasste der Gemein-
derat mehrheitlich, bei drei Gegenstimmer und einer Enthaltung, 
folgenden Beschluss:

Der Gemeinderat stimmt der Durchführung des EU-weiten Verga-
beverfahrens für die Urbacher Kita- und Schulverpflegung durch 
PVP Waiblingen & Pro Schulverpflegung gem. dem Angebot in 
der nichtöffentlichen Anlage zu dieser Sitzungsvorlage zu inkl. der 
aufgeführten Optionen zu. Die Finanzierung erfolgt anteilig im 
Haushaltsjahr 2023 durch überplanmäßige Aufwendungen, die 
Restmittel werden für den Haushalt 2024 freigegeben.

TOP 3

Finanzzwischenbericht 2023

Der Leiter der Finanzverwaltung, Herr Köhler führte in die Sit-
zungsvorlage ein und erläuterte mittels einer PowerPoint-Präsen-
tation den Finanzzwischenbericht 2023.

Der Gemeinderat nahm Kenntnis.

Der Finanzzwischenbericht 2023 ist im Bürgerinfoportal der Ge-
meinde unter dieser Sitzung abrufbar.

TOP 4

Beckengasse/Kirchplatz - Vergabe gemeindlicher Grundstü-
cke

Im Bereich Beckengasse – Kirchplatz besitzt die Gemeinde Ur-
bach eine Reihe von Grundstücken. Durch den Brand des Ge-
bäudes Beckengasse 21/Kirchplatz 11 (Flst.Nr. 571) gab es we-

sentliche Veränderungen am Kirchplatz-Areal. Das Gebäude 
Beckengasse 21/Kirchplatz 11 musste aufgrund der starken Be-
schädigungen abgebrochen werden. Dieses Objekt sowie der 
Grund und Boden mit 395 m² gehört der Gemeinde Urbach zu 
einem Anteil von 269/1.000stel. Dem weiteren Eigentümer gehört 
ein Anteil von 731/1.000stel. Gemeinsam soll eine Lösung für eine 
zukünftige und neue Bebauung getroffen werden.
Auch das Gebäude Kirchplatz 9 musste aufgrund der starken Be-
schädigung abgerissen werden. Das Grundstück Flst.Nr. 570 mit 
einer Größe von 494 m² ist komplett im Eigentum der Gemeinde 
Urbach. Das denkmalgeschützte ebenfalls gemeindeeigene Ge-
bäude Kirchplatz 5 (Flst.Nr. 569/1 und 567/4) mit einer Größe von 
559 m² ist bezüglich der weiteren Nutzung ebenfalls zu betrach-
ten. Ebenso die Grundstücke Flst.Nr. 569 und 568 mit einer Größe 
von 339 m².
Eine mögliche Neubebauung der Grundstücke wurde durch ein 
städtebauliches Konzept des Büros Reschl Stadtentwicklung un-
tersucht. Die Variante 2C wurde vom Gemeinderat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 11. Juli 2023 beschlossen.
Bürgermeisterin Fehrlen teilte mit, der Bereich Beckengasse/
Kirchplatz beschäftige die Gemeinde schon seit längerer Zeit und 
man habe ein städtebauliches Konzept erarbeitet. Mit den derzei-
tigen Eigentümern sei die Verwaltung in Kontakt und man könne 
nun den nächsten Schritt angehen.
Herr Köhler ergänzte, die Grundstücke müssten neu geordnet 
und zugeschnitten werden sowie Vorgaben mitgeteilt werden, 
damit ein Wettbewerb ermöglicht werde. Beispielhaft wurden der 
Bau der Ochsenstaffel, eine Tiefgaragennutzung sowie die Instal-
lation eine „KIGER-Gruppe“ zur Kinderbetreuung genannt.
Nach kurzer Diskussion wurde fraktionsübergreifend Zustim-
mung signalisiert.
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
1. Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen der Bodenneuord-

nung die Grundstücksgrenzen neu festzulegen und zu vermessen 
sowie im Anschluss den Gemeinderat über das Ergebnis zu in-
formieren.

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt, den neu zu 
bildenden Anteil am Flst.Nr. 570, Gemarkung Oberurbach und 
den Eigentumsanteil am Flst. Nr. 571 an den bestehenden Mitei-
gentümer des Flst.Nr. 571 zu veräußern und beauftragt die Ver-
waltung einen Vertragsentwurf inklusiv der Zusatzanforderungen 
aus der Sachverhaltsdarstellung auszuhandeln und dem Gemein-
derat zur Freigabe vorzulegen.

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt, das Objekt 
Kirchplatz 5 mit einer noch zu vermessenden Größe zum Höchst-
gebot (Bieterverfahren) auszuschreiben und an den Höchstbie-
tenden unter Berücksichtigung des Mindestgebots zu veräußern 
und den entsprechenden Notarvertrag für diesen Verkauf abzu-
schließen.

TOP 5

Nicht offener Ideen- und Realisierungswettbewerb für den 
Neubau einer weiteren mehrgruppigen Kindereinrichtung im 
Bereich Drosselweg/Atriumschule - Grundsatzbeschluss zur 
Wettbewerbsdurchführung und Auftragsvergabe für die 
Wettbewerbsbetreuung

Ein Ratsmitglied erklärte sich für bei diesem TOP für befangen.

Die Gemeindeverwaltung hat den Gemeinderat in der Sitzung am 
30. November 2021 über den Fehlbedarf an Betreuungsplätzen 
und die Kindertagesstätten-Entwicklungsplanung 2022 - 2035 in-
formiert. Die Situation hat sich aufgrund steigender Geburtenzah-
len seither weiter verschlechtert. In diesem Zusammenhang 
wurde eine Machbarkeitsstudie für den Neubau einer viergruppi-
gen Kindertageseinrichtung in Ergänzung zum bestehenden Kin-
derhaus Drosselweg beschlossen. Deren Ergebnisse wurden in 
der Sitzung vom 17. Mai 2022 vorgestellt. Damals wurden ver-
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schiedene Standortüberlegungen dargestellt (Anbau an Bestand, 
Standort Kürzestraße, Standort Drosselweg, Standort zwischen 
Bestand und Atriumhalle). Beim Inventurrundgang am 24. Juni 
2022 war der vom Gemeinderat am 17. Mai 2022 favorisierte 
Standort 2 Kürzestraße ausgepflockt und es war erkennbar, dass 
es sich aufgrund der Topografie um eine schwierige Aufgaben-
stellung handelt und dass wegen der Topografie die Planung 
noch weiterzuentwickeln wäre.
Die Gemeindeverwaltung hat sich wegen der weiteren Vorge-
hensweise an die Architektenkammer Baden-Württemberg ge-
wandt und die Empfehlung erhalten, aufbauend auf den Ergeb-
nissen der Machbarkeitsstudie einen Wettbewerb nach der 
Richtlinie für Planungswettbewerbe (RPW) durchzuführen, um 
kreative Lösungen zu bekommen. Die Verwaltung hatte daraufhin 
auch ein Gespräch mit Herrn Dr.-Ing. Rosenberger, einem erfah-
renen Städteplaner aus Fellbach, der auch in Urbach schon meh-
rere Planungen und Wettbewerbe begleitet hat.
Bürgermeisterin Fehrlen teilte mit, sämtliche Urbacher Kitas seien 
ausgelastet, obwohl man in 2022 zwei neue Gruppen eröffnet 
habe und man in die Maximalbelegung gehen musste. Daher 
müsse man sich mit dem Neubau einer weiteren Kita befassen.
Frau Bieg ergänzte, auch in der zweiten Waldkindergartengruppe 
seien bereits 11 von 20 Plätzen belegt. Dies sei auf steigende 
Geburtenzahlen sowie auf die Aufstockung von Beschäftigungs-
umfängen bei der Elternschaft zurückzuführen, was zu einer ge-
stiegenen Nachfrage nach Plätzen führe.
Herr Koch vom Ortsbauamt führte dazu weiter aus, man habe 
sich für einen begrenzt offenen Planungsweg entschieden, bei 
dem ein Fachbüro tätig würde.
Bürgermeisterin Fehrlen informierte die Mitglieder des Gemeinde-
rates darüber, dass der Wettbewerb einen großen Zeitbedarf mit 
sich bringe und bat daher um Berücksichtigung dafür.
Seitens des Gemeinderates wurde nach kurzer Aussprache Zu-
stimmung signalisiert. Man erhoffe sich eine visionäre Denkweise 
aller Beteiligten und durch den Wettbewerb ein positives Ergebnis.
Anschließend fasste der Gemeinderat einstimmig folgenden Be-
schluss:
1. Für den Neubau einer weiteren mehrgruppigen Kindereinrichtung 

im Bereich Drosselweg/Atriumschule wird ein nicht offener 
Ideen- und Realisierungswettbewerb durchgeführt.

2. Mit der Wettbewerbsbetreuung wird das Büro FPZ Zeese aus 
Stuttgart beauftragt.

TOP 6

Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Be-
schlüsse
Der Gemeinderat nahm Kenntnis.

TOP 7

Anfragen an die Verwaltung/Verschiedenes

7.1
Dank für die Mithilfe beim Bürgerentscheid
Bürgermeisterin Fehrlen bedankte sich bei den Mitgliedern des 
Gemeinderates, aber auch allen anderen ehrenamtlich Tätigen, 
welche beim Bürgerentscheid in den Wahlvorständen mitgehol-
fen haben. Ebenfalls dankte sie der Verwaltung für diesen großen 
Kraftakt. „Es hat alles geklappt wie am Schnürchen“, so Bürger-
meisterin Fehrlen. Dies sei nicht zuletzt der Erfahrung und Kom-
petenz von Hauptamtsleiter Schunter bei der Organisation und 
Durchführung von Wahlen und Bürgerentscheiden zu verdanken.

7.2
Fällung vertrockneter Bäume
Der Leiter des Ortsbauamtes, Herr Koch teilte mit, die Straßen-
meisterei habe die Gemeinde aufgefordert, zwei vertrocknete 
Bäume im Bereich Schraienstraße zu fällen.

7.3
Drehscheibe in der Urbacher Mitte I

Bürgermeisterin Fehrlen teilte mit, dass, wie vom Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 11. Juli 2023 gewünscht, die Verwaltung ge-
prüft habe, ob sich das Drehscheiben-Spielgerät in der Urbacher 
Mitte I arretieren lasse, um einer Lärmbelästigung der Nachbar-
schaft außerhalb der Benutzungszeiten zu begegnen. Die Dreh-
scheibe könne jedoch nicht entsprechend umgebaut werden. Es 
bliebe dann nur, eine neue Drehscheibe zu installieren, was aber 
Kosten von über 6.000 € nach sich ziehen würde. Das werde man 
deshalb nicht machen.

7.4
Schraienwiesen

Aus der Mitte des Gemeinderates wurde der Dank an Bürger-
meisterin Fehrlen für ihren Einsatz zum Thema Schraienwiesen 
ausgesprochen, ebenso an Karls Dungs und seine Familie sowie 
der „BI Schraienwiese“ für den fairen Umgang miteinander. Man 
sehe dem Austausch mit allen Beteiligten mit Interesse entgegen. 
Aus der Mitte des Gremiums wurde die Bildung eines „Treffs 
Schraienwiesen“ vorgeschlagen.

TOP 8

Verabschiedung vom Leiter des Haupt- und Ordnungsamtes 
Jürgen Schunter

Beinahe 35 Jahre leitete Jürgen Schunter das Haupt- und Ord-
nungsamt der Gemeinde Urbach. Er ist damit der aktuell dienstäl-
teste Amtsleiter im Urbacher Rathaus.

Bürgermeisterin Fehrlen verabschiedete Herrn Schunter offiziell in 
der Gemeinderatssitzung in den Ruhestand und bezeichnete ih-
ren Fachbeamten als Vorbild an Verlässlichkeit, Integrität und Ak-
ribie. Seine Arbeitsmoral und sein Einsatz für die Gemeinde Ur-
bach seien herausragend, seine Verantwortlichkeit für eine 
Vielzahl von Aufgaben und Projekten habe er engagiert, loyal und 
gewissenhaft erfüllt.

Mit drei Bürgerentscheiden gehöre Herr Schunter zu einer ganz 
besonders seltenen Spezies von Hauptamtsleitern und könne 
sich wohl in Zukunft mit einer Beratung selbstständig machen, so 
Bürgermeisterin Fehrlen schmunzelnd. Seine Leistungen seien 
bemerkenswert und hätten eine nachhaltige Wirkung auf die Ge-
meinde hinterlassen. Er habe mehr als eine Generation an Mitar-
beitenden der Gemeinde geprägt und zwei Bürgermeistern und 
einer Bürgermeisterin mit ganz unterschiedlichen Charakteren 
und Arbeitsweisen verlässlich zur Seite gestanden.

Bürgermeisterin Fehrlen schloss ihre Rede mit einem Zitat von 
Manfred Rommel: „Der Ruhestand ist nicht das Ende des Weges; 
sondern der Beginn einer neuen Reise. Es ist die Zeit, um das 
Erreichte zu feiern, die Erinnerungen zu bewahren und die Freiheit 
zu genießen, das Leben nach den eigenen Vorstellungen zu ge-
stalten.“

Die Fraktionsvorsitzende der FW-Fraktion, Gemeinderätin Ursula 
Jud, sprach auch für alle anderen im Gemeinderat vertreten Frak-
tionen großen Dank aus für die Arbeit, die Jürgen Schunter für die 
Gemeinde geleistet hat. Man habe mit seiner Wahl einen guten 
Fang gemacht. Er war als geschätzter Mitarbeiter sachlich kom-
petent, höflich im Umgang, stets loyal gegenüber Arbeitgeber 
und Kollegenkreis, engagiert und fleißig, zuweilen bis in die 
Nachtstunden. Sein scheinbar unerschöpfliches Fachwissen, 
seine perfekten, allumfassenden Sitzungsvorlagen und seine 
Ausführungen, welche immer sehr detailliert gewesen seien, seien 
oft der Schlüssel zur Lösung gewesen. Die Damen und Herren 
des Gemeinderats zogen im wahrsten Sinne des Wortes den Hut 
vor Jürgen Schunter.

Jürgen Schunter, der sich anschließend für das ihm zu teil gewor-
dene Lob bedankte, ließ noch einmal seine Amtszeit im Urbacher 
Rathaus seit 1988 Revue passieren, welche Herausforderungen 
es zu meistern galt, aber auch welche Freude am Beruf ihn prägte. 
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Ein besonderer Dank gelte seiner Frau, die es in all den Jahren 
mitgetragen habe, dass er sich in hohem zeitlichen Umfang sei-
nen dienstlichen Aufgaben gewidmet habe. Dies sei keineswegs 
selbstverständlich. Zum Abschied wünschte er Verwaltung und 
Gemeinderat alles Gute für die Zukunft, Tatkraft, Mut und Zuver-
sicht. „Ziehen Sie an einem Strang zum Wohle Urbachs“.

Neues aus dem Rathaus
Ein Urgestein des Rathauses geht   
in den Ruhestand
Verabschiedung vom Leiter des Haupt- und Ordnungsamtes 
Jürgen Schunter

Beinahe 35 Jahre leitete Jürgen Schunter das Haupt- und Ord-
nungsamt der Gemeinde Urbach. Im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde im Kreis der Mitarbeitenden im Rathaus-Sitzungssaal ver-
abschiedete Bürgermeisterin Fehrlen Herrn Schunter nun in den 
Ruhestand. Wie schon in der Gemeinderatssitzung tags zuvor 
(siehe den Sitzungsbericht an anderer Stelle in diesem Mittei-
lungsblatt) hob sie seine verlässliche und verantwortungsvolle 
Arbeit, seine Gewissenhaftigkeit und seine große Einsatzbereit-
schaft hervor.

„Im Namen der gesamten Gemeinde Urbach möchte ich Ihnen für 
alles, was Sie geleistet haben, danken. Wir wünschen Ihnen das 
Beste für Ihre Zukunft und hoffen, dass Sie dieses neue Kapitel in 
Ihrem Leben mit Freude und Zufriedenheit füllen werden“, so Bür-
germeisterin Fehrlen.

Seitens des Personalrats würdigte der Vorsitzende Ruben Som-
mer die langjährige Zugehörigkeit von Jürgen Schunter zur Rat-
hausbesatzung. Der Kapitän gehe von Bord, so umschrieb Herr 
Sommer seine Rede und ging seemännisch auf die berufliche Le-
bensleistung von Jürgen Schunter ein: „Er lotste seine Mann-
schaft erfolgreich durch so manche stürmische See“. Für die nun 
kommende Zeit wünschte er Jürgen Schunter, „dass Sie die Zu-
kunft gesund und lange genießen können“.

Jürgen Schunter blickte zurück auf die Entwicklung der Gemeinde 
in seiner nun zu Ende gehenden Urbacher Dienstzeit, insbeson-
dere auch auf die vielfältigen Veränderungen innerhalb der Ge-
meindeverwaltung in dieser langen Zeit. Er habe sehr viele unter-
schiedliche Menschen kennenlernen dürfen, die meisten der 
Beschäftigten habe er noch selber eingestellt. Er habe sich be-
müht, stets ein verlässlicher, integrer, ehrlicher, geradliniger und 
offener Gesprächspartner, Vorgesetzter, Kollege und Mitmensch 
zu sein. Seine Arbeit auf dem Urbacher Rathaus habe ihn immer 

gefordert, sie habe ihn aber auch immer erfüllt. „Sie war sehr viel-
fältig, sehr abwechslungsreich, manchmal auch anstrengend. 
Aber sie hat gut zu mir gepasst, wie ich meine. Ich war gern 
Hauptamtsleiter“, so Jürgen Schunter. „Vielen Dank für Ihre, vie-
len Dank für eure Unterstützung. Ihnen allen alles Gute für die 
Zukunft und die vielfältigen vor Ihnen liegenden Aufgaben. Es hört 
ja niemals auf. Zusammen werden Sie es auch in Zukunft schaf-
fen, dass „die Gemeinde“ in Urbach und darüber hinaus ihren 
guten Ruf bewahrt. Sie sind alle die Aushängeschilder, an denen 
dies unsere Bürgerschaft und unsere vielen weiteren Kundinnen 
und Kunden in allen Lebenslagen festmachen. Toi toi toi dabei“, 
so die Abschiedsworte des scheidenden Hauptamtsleiters.

Umwelt und Entsorgung
Sperrmüllbörse „Zu verschenken“

Gegenstand Telefnonnr.
1 Duschkabinentür aus Glas, 180 x 90 cm 8 65 64
2 Duschkabinentür aus Glas 140 x 77 cm 8 65 64
3 2 Scanner, HP, Epson 8 65 64

Tiere werden in die Rubrik „zu verschenken“ nicht aufgenommen.

Interessenten an diesen Gegenständen können sich unter der 
oben genannten Telefonnummer direkt mit dem Schenker in Ver-
bindung setzen. Wer funktionsfähige und brauchbare Gegen-
stände verschenken möchte, anstatt sie zum Sperrmüll zu geben, 

Gemeinde Urbach

Nachruf

Elinda Stadelmann
* 6. August 1943          † 22. Juli 2023

Frau Stadelmann war von Januar 1989 bis Juni 2004 bei der 
Gemeinde Urbach als Amtsbotin be schäftigt. Durch ihre 

Tätigkeit, die Post vom Rathaus im Ort zuzustellen, kannte sie 
im Ort nicht nur alle Ecken und Winkel, sondern auch d’Leut. 
Und umgekehrt war natürlich auch sie eine be kannte Person, 

kurvte sie doch tagtäglich mit ihrem kleinen weißen  
Amtsbotinnen-Dienstfahrzeug mit dem Urbach-Logo und dem 

Slogan „Unterwegs für Sie“ durch den „Flecken“. 
Frau Stadelmann war immer sehr fleißig,  

zuverlässig und flexibel, menschlich geradeaus mit dem Herz 
auf dem rechten Fleck. 

Für ihre jahrelange engagierte und zuverlässige Mitarbeit  
sind wir sehr dankbar. 

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen.
Wir werden Frau Stadelmann stets ein ehrendes Gedenken 

bewahren.
Im Namen der Gemeindeverwaltung Urbach

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin
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kann diese der Gemeindeverwaltung, Frau Lang (Tel. 8007-72, 
Fax: 8007-55 oder per Mail Servicebuero@Urbach.de) schriftlich 
oder telefonisch mitteilen – und der jeweilige Gegenstand wird 
dann in den Urbacher Mitteilungen unter dieser Rubrik veröffent-
licht.

Bitte nehmen Sie diese Möglichkeit der Abfallvermeidung wahr – 
der Umwelt zuliebe.

Energieagentur Rems-Murr  
Kostenlose Beratung in Urbach
Energiewende jetzt! Kostenloses Beratungsangebot

Schon der Sommer 2022 war so heiß wie nie ein 
Sommer zuvor in Europa. Anfang Juli wurde nun 
weltweit der heißeste Tag seit Beginn der Wetterauf-
zeichnungen gemessen. Die neuen Hitzerekorde 

zeigen, wie notwendig weitere Maßnahmen zum Klimaschutz 
sind.

Die Energieagentur Rems-Murr hilft mit kostenlosen Bera-
tungsangeboten, Energie zu sparen und den Ausbau der Erneuer-
baren voranzutreiben. Das ist ein Beitrag zu aktivem Klimaschutz, 
der auch gleichzeitig die eigenen Ausgaben für Energie senkt.

Wenn auch Sie Strom über eine eigene Photovoltaik-Anlage auf 
dem Dach oder am Balkon produzieren möchten, können Sie sich 
gerne bei der Energieagentur melden, um einen Termin für einen 
PV-Check bei Ihnen vor Ort zu vereinbaren. Die Beratung ist kos-
tenlos, lediglich 30 Euro werden für die Unkostendeckung erho-
ben. Für alle anderen Themen wie Fragen zum Heizungswechsel, 
zur Gebäudedämmung oder zu Energiesparpotentialen zu Hause 
können Sie auch die Sprechstunde im Ortsbauamt Urbach (Am 
Rathaus 1) nutzen. Die nächsten kostenlosen Beratungstermine 
für Bürgerinnen und Bürger aus Urbach finden am Montag, 14. 
August 2023 von 17 bis 19 Uhr statt. Am 11. September besteht 
die nächste Beratungsmöglichkeit.

Für eine Terminvereinbarung kontaktieren Sie bitte die Energie-
agentur unter Tel. 07151 975173-0 oder schreiben eine E-Mail mit 
Betreff „Termin PV-Check“ bzw. „Termin Energieberatung“ an 
info@ea-rm.de. Weitere Infos rund um die Themen Energieeffizi-
enz und Erneuerbare Energien finden Sie auch unter www.ener-
gieagentur-remsmurr.de.

Energieagentur Rems-Murr gGmbH

Die lokale Wärmewende im Rems-Murr-Kreis
Waiblingen, 31. Juli 2023. Kommunale Wärme-
planung ist derzeit in aller Munde. In Baden-
Württemberg verpflichtet das Klimaschutzgesetz 
von 2021 alle Stadtkreise und Großen Kreisstädte 

bis Ende des Jahres zu liefern. Erste Ergebnisse liegen nun 
vor. Wie dieser Prozess der kommunalen Wärmeplanung ge-
nau abläuft und was die Gemeinden mit den Ergebnissen ma-
chen, dazu lud die Energieagentur Rems-Murr gGmbH 
Vertreter*innen der Landkreiskommunen in die Geschäfts-
stelle nach Waiblingen ein. Etwa die Hälfte der Kommunen 
nahmen teil.

Die Veranstaltung mit drei Fachreferaten brachte rund 25 
Teilnehmer*innen aus Bau- und Bürgermeisterämtern, Klima-
schutzreferaten und Stadtwerken im Rems-Murr-Kreis zusam-
men. „Kommunale Wärmeplanung ist ein Stück weit eine Suche 
nach Krumen“, fasste es Moderator Josef Broll von der Energie-
agentur zusammen. So steht am Anfang eines jeden Wärmepla-
nes eine aufwendige Suche nach Bestandsdaten. Für eine Stadt 
wie Schorndorf dauerte diese Phase fast fünf Monate. „Daten 
kommen von Stadtwerken, Energieversorgern, Schornsteinfe-
gern und auch durch Befragungen von Unternehmen“, so der 
Schorndorfer Klimaschutzmanager Nikolai Licata. Im Rems-Murr-

Kreis sind die sechs großen Kreisstädte Backnang, Fellbach, 
Schorndorf, Waiblingen, Winnenden und Weinstadt zur Erstellung 
eines kommunalen Wärmeplans verpflichtet. Die Veranstaltung 
machte aber auch die Problemlage für kleinere Gemeinden deut-
lich. Dort fehle es nämlich nicht nur an Fachpersonal; ohne eigene 
Stadtwerke bzw. ohne Gas- oder Fernwärmeversorgung sei auch 
die Erhebung von verlässlichen Daten sehr arbeitsintensiv. Für 
diese kleineren Kommunen ist zwar derzeit ein kommunaler Wär-
meplan noch nicht verpflichtend, aber auch durchaus sinnvoll. Er 
wird zudem über ein großzügiges Förderprogramm des Landes 
unterstützt.

Industrielle Abwärme nutzen

Auf die Bestandsanalyse folgt die Potenzialanalyse mit der Suche 
nach regenerativen Wärmeversorgungsmöglichkeiten: „Wir ha-
ben dabei nach nutzbaren, lokal verorteten Wärmequellen ge-
sucht. Dafür kommen grundsätzlich Geothermie, Oberflächenge-
wässer, Biomasse, Solarenergie, Abwasserwärme oder auch die 
Abwärme von Gewerbe und Industrie in Frage“, so der Schorn-
dorfer Klimaschutzmanager. Ob die Unternehmen ihr Abwärme-
Potenzial immer richtig einschätzen, sei fragwürdig. Im Schorn-
dorfer erneuerbaren Wärmemix für die Zukunft machten sie 
gerade einmal ein Prozent aus. „Oft wissen vermutlich diejenigen, 
die die Umfrage ausfüllen, gar nicht um die Potenziale im eigenen 
Haus. Hier kann die Expertise einer Energieagentur weiterhelfen, 
die Unternehmen seit vielen Jahren zu Energieeffizienz und Ein-
sparungen berät“, so Jürgen Menzel, Geschäftsführer der Ener-
gieagentur Rems-Murr. Gleichzeitig sei aber zu berücksichtigen, 
dass Unternehmen meist in kürzeren Zeiträumen denken. Bei 
Wärmenetzen, die auf 40 bis 50 Jahren ausgelegt seien, sollten 
keine Abhängigkeiten von einzelnen Betrieben geschaffen wer-
den.

Sind die Daten bestimmt, Potenziale analysiert und mit städte-
baulichen Berichten und Planungen abgeglichen, muss die Kom-
mune daraus eine möglichst klimaneutrale Wärmeversorgungs-
struktur ableiten und konkrete Maßnahmen festlegen. Zu den 
Maßnahmen gehören häufig, dass Sanierungsgebiete bestimmt, 
PV-Freiflächenanlagen geplant, Tiefengeothermie-Projekte ge-
prüft oder auch ein lokales Wärmenetz in ausgewiesenen Eig-
nungsgebieten aufgebaut wird. Zudem gilt es, über Gebäudesa-
nierungspläne den Energiebedarf insgesamt zu senken. Das 
Zielszenario in Schorndorf sieht beispielsweise eine Absenkung 
des Wärmebedarfs bis 2035 um 35 Prozent vor.

Mindestens fünf Maßnahmen müssen in den nächsten Jahren be-
gonnen werden – wofür es natürlich auch Beschlüsse des jeweili-
gen Gemeinderates und Budget braucht.

Für Klimaneutralität, Preisstabilität und Versorgungssicher-
heit

Die Veranstaltung „Kommunale Wärmeplanung – konkret“ zeigte 
die komplexen Anforderungen an Daten, Kompetenz und pas-
sende Instrumente. Mindestens ein Jahr sollte für die operative 
Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung kalkuliert werden, 
so die Einschätzung eines anwesenden Planungsexperten. Oder 
länger. In Schorndorf hat es fast 18 Monate gedauert, bis die 
Wärmeplanung abgeschlossen war. Doch es lohnt sich. Denn die 
kommunale Wärmeplanung leistet zukünftig einen wichtigen Bau-
stein zur notwendigen Klimaneutralität, aber auch zu Preisstabili-
tät und Versorgungssicherheit – also, dass auch im Winter die 
Wohnungen der Bürgerinnen und Bürger warm bleiben.

Die Energieagentur Rems-Murr gGmbH ist eine gemeinnützige 
Organisation in kommunaler Trägerschaft, die den Klimaschutz 
und den Ausbau erneuerbarer Energien im Rems-Murr-Kreis för-
dern soll. Die Agentur bietet Beratungsdienstleistungen, Informa-
tionsveranstaltungen und Unterstützung bei der Umsetzung 
nachhaltiger Energieprojekte an. www.energieagentur-remsmurr.
de 
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Stellenangebot

Gemeinde

Rems-Murr-Kreis

Wir suchen zum frühestmöglichen Eintritt eine

Qualifizierte Betreuungskraft (m/w/d) in 
der Ganztagsbetreuung
Wir bieten:

• Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit eigenen 
Gestaltungsmöglichkeiten. 

• Eine unbefristete 50 %-Stelle, wobei in den Schulferien 
nicht gearbeitet wird, dafür an Schultagen entsprechend 
mehr (23,3 Stunden/Woche; entspricht ca. 59,7%).

• Die Arbeitszeiten liegen grob im Zeitfenster zwischen 10.00 
und 17.00 Uhr, erfolgen aber täglich unterschiedlich nach 
Absprache.

• Bezahlung nach TVöD SuE.

Damit können Sie uns begeistern:

• Bewerbungen von pädagogisch bereits qualifizierten Per-
sonen wie ausgebildeten Übungsleitern, Jugendgruppen-
leitern oder Personen mit Ausbildung und/oder Erfahrung 
in sozialpädagogischen Berufen.

• Kooperations- und Teamfähigkeit.

• Kreativität und Freude an der Arbeit mit Kindern.

Für Fragen steht Ihnen Frau Caroline Kohout, Sachge-
bietsleitung Personal, Tel. 07181/8007-80,   
kohout@urbach.de, gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung dürfen Sie uns online über unser Stellen-
portal auf unserer Homepage unter www.urbach.de/Stel-
lenangebote zusenden.

Aktuelles aus der Mediathek
HEISS AUF LESEN hat begonnen -  
Anmeldungen weiterhin möglich

Seit vorletzter Woche läuft wie-
der unser beliebter Sommerfe-
rien-Leseclub „HEISS AUF LE-
SEN“ (HAL) für Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 1 bis 6. 
Es haben sich erfreulicherweise 
schon viele lesebegeisterte Kin-
der angemeldet. Wer noch mit-
machen möchte, kann sich 
während der gesamten Som-
merferien in der Mediathek an-
melden. Zur Teilnahme am Feri-
enprogramm HAL benötigt Ihr 
nur einen Mediatheksausweis 

und den ausgefüllten Teil des Flyers, dann erhaltet ihr ein Log-
buch zum Eintragen eurer Leseerlebnisse und schon kann ausge-
liehen und mit dem Lesen begonnen werden. Wie schon im ver-

gangenen Jahr verzichten wir auf einen separat gekennzeichneten 
HAL-Bestand, es kann auf den gesamten erzählerischen Bestand 
der Mediathek im Kinder- und Jugendbereich zugegriffen wer-
den, Comics und Mangas zählen hier allerdings nicht dazu. Habt 
Ihr Euer Buch gelesen, erzählt Ihr uns bei der Rückgabe kurz et-
was über die Geschichte oder schreibt eine kleine Zusammenfas-
sung. Dann erhaltet Ihr einen Stempel in Euer Logbuch und könnt 
einen der Losabschnitte mit Eurem Namen in unsere HAL-Losbox 
einwerfen. Damit sichert Ihr Euch die Chance auf einen tollen Ge-
winn am Ende der Aktion bei der großen Abschlussveranstaltung. 
Maximal für 5 gelesene Bücher können Losabschnitte in die Los-
trommel geworfen werden. Natürlich könnt Ihr gerne noch mehr 
Bücher lesen, denn am Ende der Aktion erhalten alle Kinder eine 
Urkunde mit der Anzahl der von ihnen gelesenen Bücher und so-
gar der Anzahl der Seiten. HAL soll den Spaß am Lesen wecken 
und vertiefen, denn mit spannenden und lustigen Geschichten 
kann man sich auf eine „Lesereise“ begeben, auch wenn man 
vielleicht zu Hause in Urbach ist und (noch) nicht verreist. Organi-
siert und koordiniert wird HEISS AUF LESEN in bewährter Weise 
von der Stuttgarter Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswe-
sen, der Freizeitpark Tripsdrill sponsort auch dieses Jahr wieder 
den Hauptgewinn.

Wir freuen uns auf einen tollen Lesesommer mit vielen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern bei HEISS AUF LESEN 2023!

Bitte beachten: Es gibt spezielle Rückgabezeiten für die HAL-
Bücher und das Erzählen, diese sind Dienstag und Freitag von 
16-18 Uhr, sowie Donnerstag von 16-19 Uhr. Schriftliche Zusam-
menfassungen können während der normalen Öffnungszeiten 
der Mediathek abgegeben werden. Vielen Dank für das Beachten 
dieser Zeiten!

"Blind Date mit einem Buch" - der besondere 
Lese-Club für Erwachsene - 

 
Gut verpackte Romane für das „Blind Date mit einem Buch“  
 Foto: Knapp
Während die Kinder wieder eifrig Stempel und Lose für den HAL-
Sommerferien-Leseclub sammeln, dürfen sich auch die Erwach-
senen auf eine Wiederholung des beliebten Lese-Events „Blind 
Date mit einem Buch“ freuen. Dabei werden den interessierten 
Leserinnen und Lesern gut verpackte Romane entliehen, so dass 



 13

Donnerstag, 03. August 2023 Urbacher Mitteilungen Nummer 31

weder Cover, Autor bzw. Autorin und Genre des Romans erkenn-
bar sind. Lediglich die ersten Sätze des jeweiligen Werks sind von 
außen sichtbar auf der Verpackung angebracht und geben viel-
leicht einen kleinen Hinweis oder lassen ahnen, in welche Rich-
tung es vielleicht gehen könnte… Wir haben etliche neue Romane 
für das Projekt angeschafft, aber natürlich auch auf unseren gro-
ßen Bestand zurückgegriffen. Zu Hause sollte das Buch nur gele-
sen, keinesfalls aber seines Umschlags entledigt werden, denn so 
kann es ja noch weitere „Dates“ absolvieren. Es sollten immer nur 
ein, maximal zwei Bücher der „Blind Date“- Aktion pro Leser*in 
entliehen werden. Das dazugehörige Bewertungsblatt darf nach 
dem Lesen gerne ausgefüllt und abgegeben werden, der darin 
enthaltene Losabschnitt kann bei der geplanten Abschlussveran-
staltung mit Glück einen schönen Gewinn ermöglichen. 

Start ist am kommenden Dienstag, den 8. August, die Aktion en-
det am Freitag, den 6. Oktober. Eine Abschlussveranstaltung in 
geselliger Runde ist für den Donnerstagabend, 12. Oktober ge-
plant. Wir freuen uns wieder auf viele experimentier- und lesefreu-
dige „Blind Date“-Teilnehmer*innen.

Spieleabend für Erwachsene  
am Donnerstag, den 10. August um 19 Uhr

Haben Sie Interesse an einer 
geselligen Spielerunde in der 
Urbacher Mediathek? Dann 
bitte unbedingt den oben ge-
nannten Termin merken und 

einfach vorbei kommen, um neue und alte Gesellschaftspiele 
kennenzulernen und auszuprobieren. Wir freuen uns auf Sie beim 
Spieleabend in der gemütlichen Mediathek! Mitzubringen ist 
nichts als gute Laune, Spaß am Spielen und keine Angst vor Nie-
derlagen … Herzliche Einladung!

Neues aus dem Jugendhaus
Freibadparty

Cocktailstand bei der Freibad-
party Foto: JuZe Urbach

Letzte Woche, am ersten Tag 
der Sommerferien fand unsere 
Freibadparty statt. Trotz des 
schlechten Wetters bauten wir 
unsere Pavillons auf. Einer für 
unseren Cocktailstand, einer 
für unsere kleine Tombola und 
einen auf der Tanzfläche. Ob-
wohl es immer wieder regnete 
besuchten doch einige Kinder 
mit ihren Eltern und auch einige 
Jugendliche unsere Schools 
out Party! Circa 50 Kinder und 
Jugendliche genossen bei uns 
die alkoholfreien Cocktails und 
die DJs sorgten mit ihrer Musik 
auch für eine sehr tolle Stim-
mung! Leider konnten wir die-
ses Jahr viele Angebote nicht 

aufbauen, weil das Wetter einfach nicht mitgespielt hatte. Aber 
wir freuen uns schon sehr auf nächstes Jahr, wenn wir die Frei-
badparty wieder bei besserem Wetter machen können!

Ein herzliches Dankeschön gilt noch all unseren Sponsoren: Ohne 
die Firma Heubacher und Pit´s Burger hätten wir nicht allen Kin-
dern und Jugendlichen einen Gutschein für ein Freigetränk und 
eine Pommes zum halben Preis geben können, ohne die Volks-
bank wäre unsere Tombola nicht zu stande gekommen und ohne 
das M1 hätten wir keine Cocktails ausschenken können! Nur 
dank dieser Sponsoren und der tatkräftigen Hilfe von den ehren-

amtlichen Mitarbeiter*innen und Besucher*innen des Jugendzen-
trums wären unsere Angebote nicht möglich gewesen! Ein herzli-
ches Dankeschön geht auch an die Mitarbeiter des Freibades, 
ohne eure Unterstützung bei der Planung und auch bei der Durch-
führung wäre die Party nicht möglich gewesen. 

Urlaub
Wir haben vom 5.8. bis einschließlich 27.8. Urlaub. Danach haben 
wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten geöffnet! Freut 
euch schon auf viele coole Angebote, die euch im September und 
Oktober erwarten! Bis dahin, genießt eure Ferien und habt eine 
schöne Zeit!

Die Schulen informieren
Weiterführende Schulen

Sportprofil kommt ans Gymnasium Friedrich II. 
Am Gymnasium Friedrich II. wird es künftig ein Sportprofil geben.

Zu diesem Anlass fand am Donnerstag, 27.07.2023 ein Presse-
termin statt. Daran nahmen unter anderem teil die beiden Land-
tagsabgeordneten, Martina Häusler und Tim Bückner, die Bürger-
meisterin aus Lorch, Marita Funk, der Hauptamtsleiter von Lorch, 
Oliver Tursic, die Schulleitung vom Gymnasium Friedrich II., Mi-
chael Mahler und Simone Röhrig sowie die Sportfachschaftsvor-
sitzenden, Michael Imhof und Oliver Skenderovic.

Bürgermeisterin Funk lobte die motivierte und engagierte Sport-
fachschaft, die den Antrag zum Sportprofil initiierte und – gemein-
sam mit der Schulleitung – mit viel Nachdruck vorantrieb. Zudem 
stellte die Bürgermeisterin die großartigen Bedingungen zum 
Sporttreiben auf dem Schäfersfeld heraus. Mit zwei dreiteiligen 
Hallen, einem Sportplatz, einem Kleinspielfeld und der vielfältigen 
Ausrüstung für zahlreiche Sportarten ist das GFII. für das Sport-
profil bereits bestens vorbereitet.

Der Schulleiter, Herr Mahler, sowie die Sportlehrkräfte freuen sich 
schon sehr auf die Umsetzung des neuen Profils.

Über die genauen Modalitäten zum Aufbau und der Wahl des 
neuen Profils wird die Schulleitung im Laufe des Schuljahrs 
2023/24 rechtzeitig informieren.

Gymnasium Friedrich II. Lorch

Studienfahrt nach Berlin
Berlin - die Hauptstadt Deutschlands. Doch hat sie für uns, die 
SchülerInnen der Kursstufe 1 des Gymnasiums Friedrich II., noch 
mehr zu bieten? Dies galt es in der vergangenen Woche heraus-
zufinden. Wir blickten der bevorstehenden Studienfahrt mit vielen 
Fragen entgegen: Wie können wir möglichst viel erleben? Ist Ber-
lin wirklich so faszinierend, wie man teils hört? Jedoch waren wir 
Montag morgens um 7 Uhr am Bahnhof wohl doch am meisten 
mit einer Frage geplagt: Wann können wir endlich wieder schla-
fen? Leider wurde diese Hoffnung bei der siebenstündigen Zug-
fahrt nicht erfüllt, denn wir alle blickten voller Euphorie auf die 
kommende Reise. Endlich angekommen, bezogen wir unser Ho-
stel. Dies wurde mit sehr gemischten Gefühlen aufgefasst. Wäh-
rend die einen überrascht von den insgesamt modernen Zimmern 
waren, hatten die anderen noch mit kaputten Klobrillen und nicht 
zu öffnenden Fenstern zu kämpfen. Eins störte uns wohl alle glei-
chermaßen: Die Ausgangssperre ab 23 Uhr. Nachdem wir am 
ersten Abend einen Schawarma - bzw. drei Schawarmas für drei 
Euro - genossen, hatten wir am nächsten Morgen viel Energie für 
die kommenden Aktivitäten. Nach einer ausgiebigen Tour zu den 
beliebtesten Sehenswürdigkeiten Berlins, wie dem Brandenbur-
ger Tor, dem Fernsehturm und der East-Side-Gallery, besuchten 
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wir anschließen das Stasi-Gefängnis Hohenschönhausen. Durch 
Hohenschönhausen wurden wir von einer Zeitzeugin geführt, wel-
che einige Zeit dort inhaftiert gewesen war. Sie ermöglichte uns 
einen eindrucksvollen Einblick in die Zeit des geteilten Deutsch-
lands, von der wir zuvor nur in Schulbüchern gelesen hatten. Am 
Nachmittag fuhren wir dann Kanu auf der Spree, obwohl dies 
auch nicht auf alle SchülerInnen zutraf, denn einige flogen bereits 
nach wenigen Minuten in das abkühlende, jedoch nicht ganz sau-
bere Wasser der Spree. Jeden Abend durften wir in Kleingruppen 
auf individuelle Weise die Hauptstadt erleben. Am Mittwoch ging 
es morgens in die Alte Nationalgalerie und das Pergamon-Pano-
rama. Im Pergamon-Panorama erfuhren wir auf beeindruckende 
Weise die Geschichte des antiken Griechenlands. Zeitgleich be-
suchte der andere Teil unserer Stufe das Videospielmuseum. 
Zum Abschluss des Tages lernten wir mit Hilfe eines Rollenspiels 
den Alltag eines Politikers im Bundesrat kennen. Spätestens nach 
diesem weiteren Tag voller Aktivitäten war uns eines klar: um die 
täglichen 10.000 Schritte würden wir uns wohl die ganze Woche 
keine Sorgen mehr machen, denn täglich liefen wir über 20 Kilo-
meter durch die Innenstadt. Der Besuch des Bundestages, des 
Checkpoint-Charly und des Potsdamer Platzes am nächsten 
Morgen war geprägt von allgemeinem Gähnen, denn in den 
Nächten war das Schlafen nur nebensächlich. Vor dem gemein-
samen Ausklang in der vermutlich ältesten Bowlingbahn Berlins, 
besuchten wir das Jüdische Museum. Hier wurde uns anschau-
lich der erschreckende Umgang mit den Juden zur Zeit des Nati-
onalsozialismus vermittelt. Zudem steht im Jüdischen Museum 
die Problematik des Vergessens im Mittelpunkt, die durch Werke 
von jüdischen Zeitzeugen, als auch zeitgenössischen 
KünstlerInnen aufgezeigt wird. Am Freitag morgen traten wir die 
Rückreise an. Zwar verspätete sich Dank der Deutschen Bahn 
unser Zug um eineinhalb Stunden, jedoch ging für uns alle die 
Studienfahrt viel zu schnell

vorbei. Insgesamt sammelten wir viele neue Erfahrungen sowie 
Wissen und konnten viele Stunden gemeinsam mit unseren 
FreundInnen in einer fremden Stadt verbringen.

Dorothee Kolckmann

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
06 August: Kai Schneider

Proberuf
Mittwoch: 09. August

Flüchtlingshilfe Urbach
Momentaufnahme  
aus der Fahrradwerkstatt Urbach
Vor zwei Wochen kam Eugen Heinrich in unsere Fahrradwerk-
statt. Er war auf der Suche nach bestimmten Kettengliedern. Na-
türlich wurde er in unserem enormen Fundus an Ersatzteilen fün-
dig. Ob er uns dafür was Gutes tun könne, fragte er. Unser Blick 
fiel auf einen sehr wackligen Schemel, dessen Benutzung nur 
noch sehr eingeschränkt empfehlenswert war. Spontan sagte er 
Abhilfe durch die Urbacher Holzwerkstatt zu. Genau eine Woche 
später überraschte er uns mit zwei neu gebauten, sehr stabilen 

Auftritten/Schemeln, die uns noch lange Zeit gute Dienste tun 
werden. Im Namen der Urbacher Fahrradwerkstatt (Andreas, Mu-
hammad, Ivan und – ganz neu-Hamid) bedanke ich mich ganz 
herzlich bei der Urbacher Holzwerkstatt!

Die Nachfrage bei der „Fahrradwerkstatt Urbach“ ist ungebro-
chen groß. Daher werden wieder dringend Fahrradspenden ge-
braucht. Es wird alles genommen, auch gerne Ersatzteile (Sättel, 
Klingeln, Beleuchtung, Körbe…) sowie Kindersitze/-Anhänger, 
Roller u.ä. Seit 2015 ist die aus dem „Arbeitskreis für Geflüchtete“ 
entstandene Fahrradwerkstatt aktiv. Seit 2017 hat sie ihr von der 
Gemeinde zur Verfügung gestelltes Domizil am Kirchplatz 5. Hier 
werden gespendete Fahrräder ehrenamtlich instandgesetzt, um 
sie an Geflüchtete und sonstige Bedürftige abzugeben. Neben 
den beiden Urbachern Jens und Andreas, arbeiten hier regelmä-
ßig und zuverlässig Muhammad aus Pakistan und Ivan aus der 
Ukraine, beide Experten auf ihrem Gebiet. Es werden gerne auch 
kleinere Reparaturen für oder mit jedermann durchgeführt. Das 
funktioniert dann auf Spendenbasis und dient der Beschaffung 
von Ersatzteilen/ Werkzeug. Geöffnet ist die Werkstatt (verlässlich 
seit 03/2017) jeden Samstag von 8.00- 13.00.

Kontakt: Jens Weber, 0151 701 28144, mistawebba@web.de

 
Jens Weber von der Fahrradwerkstatt (links) freut sich über die 
Spende von Eugen Heinrich und der Holzwerkstatt

Die Kirchen berichten

Das „Blättle“ macht Sommerpause -  
am 17. August erscheint kein Amtsblatt
Wie schon in den vergangenen Jahren machen Verlag, Dru-
ckerei und Redaktion des „Blättles“ eine kurze Sommer-
pause. Deswegen erscheint am Donnerstag, 17.08.2023 
keine Ausgabe der „Urbacher Mitteilungen“. Die Redak-
teure und Berichterstatter der Vereine, Kirchen und anderen 
Einrichtungen mögen dies bei ihrer Terminplanung bitte be-
rücksichtigen und Ihre Termine für den Zeitraum 18.08. bis 
24.08.2023 schon nächste Woche, also für die Ausgabe 
vom 10.08.2023 in das Redaktionssystem einstellen. Die 
nächste Ausgabe des Blättles nach der Sommerpause er-
scheint dann am Donnerstag, 24. August. 
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Donnerstag, 03.08.2023
20:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe

Sonntag, 06.08.2023
10:00 Uhr  Friedenskirche
 Gottesdienst mit Pfarrer Stahl

Donnerstag, 10.08.2023
20:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe

Sonntag, 13.08.2023
10:00 Uhr  Afrakirche
 Gottesdienst mit Pfarrer Stahl

Rückblick Abschlussgottesdienst Evangelischer Kindergar-
ten

„Die unsichtbare Krone“, das war das Motto unseres Abschluss-
Gottesdienstes am 14. Juli in der Afrakirche zum Ende unseres 
Kindergartenjahres 22/23. Zusammen mit den Familien und 
Freunden und natürlich mit unseren Vorschulkindern (eine starke 
Truppe :)) erlebten wir mit Liedern und einem Theaterstück vom 
Erzieherinnenteam inszeniert, dass wir unendlich wertvoll und in 
Gottes Augen einmalig wichtig sind. Das setzt uns die Krone auf 
und wir können fröhlich und stark neue Wege gehen, auch in die 
Schule. Vielen Dank allen, die mitgeholfen haben und dabei wa-
ren, besonders an unsere Pfarrerin Regina Melchionda.

Besonderes Angebot und herzliche Einladung an alle, die 
Lust haben auf Gemeindebrief!

Datum: Mo, 16.10.2023, 19:00 Uhr - 20:30 Uhr

Ort: Jakob-Andreä-Haus, Alte Rommelshauser Str. 22,   
71332 Waiblingen

Immer leichter zu bedienende Gestaltungswerkzeuge versetzen 
sogar Laien ohne grafische Vorkenntnisse in die Lage, professio-
nelle Druckdaten zu erzeugen. Noch nie war es so leicht, Gemein-
debriefe attraktiv zu gestalten.

Doch wie sieht es mit den Inhalten aus? Den Bildern, Grafiken und 
Texten? Kurz: mit unseren Botschaften? Dazu unsere EKD-Rats-
vorsitzende Annette Kurschuss: „Die Menschen suchen heute ein 
klares Profil. Sie erwarten, dass wir Christen deutlich sagen, wo-
von wir leben und wofür wir stehen. Wir müssen mutiger werden.“ 
Gemeindebriefe bieten dafür die stimmige Plattform – im Zusam-
menspiel mit Plakaten, Pressearbeit und der Website einer Kir-
chengemeinde.

Das Seminar richtet sich an Gemeindebrief-Macher und Mache-
rinnen und an Verantwortliche für die Öffentlichkeitsarbeit von 
Kirchengemeinden. Sowie an die, die es noch werden wollen. Der 
Referent führt ins Thema ein und macht Mut, sich an neue For-
men von Gemeindebriefen zu wagen.

Für die Veranstaltung entstehen Ihnen keine Kosten, Anmeldung 
über das Gemeindebüro (Telefon 07181 - 81467 oder per Mail 
Gemeindebuero.Urbach@elkw.de)

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):

Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467
Das Gemeindebüro ist im August geschlossen.

Ab dem 04.09.23 ist Frau Pelz im Gemeindebüro zu erreichen:

Dienstag: 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 – 12:00 Uhr

Für Ihre Anliegen per Email ist das Gemeindebüro rund um 
die Uhr zu erreichen: 
gemeindebuero.urbach@elkw.de 

Achtung: Die bisherige Emailadresse   
Pfarramt.Urbach-Nord@elkw.de wird ab sofort nicht mehr 
abgerufen!

Tel. 07181-81467, der Anrufbeantworter ist geschaltet
Tel. 07181-885797, Pfarrer Johannes Stahl

Evangelische Pfarrämter
Evangelisches Pfarramt Nord 
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
Telefon 07181-885797
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de

Evangelisches Pfarramt Süd
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach, Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de

Ein Herzliches Willkommen unseren 
neuen Konfirmanden und Konfirmanden! 
Gottes Geliebte, 30 an der Zahl, so bunt 
und vielseitig und verschieden, so einzig-
artig, ideenreich, begabt, so voller Ener-
gie, Eigensinn und Vertrauen. Gottes Licht 
leuchte Euch und leuchtet durch Euch! Ein 
gemeinsames Jahr liegt vor Euch, eine 
gemeinsame Zeit, in der es nicht um Leis-
tung geht, nicht um Bewertungen oder 
Noten, sondern um Gemeinschaft, um Zu-
sammen und Miteinander und Gott in un-
serer Mitte. Ein gesegnetes Konfi-Jahr für 
Euch und für Eure Familien!

Die Konfikerzen leuchten im Gottesdienst 
unter der "Urbacher Sonne", gestaltet von 
Urbacher Töpferfrauen und Konfirman-
den-Familien unter Anleitung von Evalinde 
Heckenlaible  Foto: K. Schönemann

Ich will den Herrn loben allezeit;
sein Lob soll immerdar in meinem Munde sein. (Psalm 34,2)

Freitag, 04.08.
10.30 Uhr   Andacht im Alexanderstift in Urbach,   

Haus Schrödergasse
19.00 Uhr   Eucharistische Anbetung in Plüderhausen,   

Herz-Jesu Kirche

Sonntag, 06.08. – Fest Verklärung des Herrn
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Plüderhausen
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach

Dienstag, 08.08.
18.30 Uhr  Rosenkranz in Plüderhausen
19.00 Uhr   Eucharistiefeier in Plüderhausen, Gedenken an + 

Gertrud Schneider

Mittwoch, 09.08.
18.25 Uhr  Rosenkranz in Urbach
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach
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Freitag, 11.08. 
10.30 Uhr   Andacht im Alexanderstift in Urbach,   

Haus Schloßstr.

Sonntag, 13.08. – 19. Sonntag im Jahreskreis
Zeltlager der KJG Plüderhausen vom 13.-20.08.2023
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Plüderhausen

Pfarrvikar: Pater Shibin Chacko, Tel. 81221  
 shibin.chacko@drs.de

Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215   
michael.hentschel@drs.de

Gemeindereferentin: Irmgard Egyptien, Tel: 81928   
rk.urbach.egyptien@web.de

Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de

Homepage der Seelsorgeeinheit:  
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:

Montag 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag 12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen
 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr Urbach
 09.00 – 12.30 Uhr Plüderhausen

Urbach: 07181- 81928, Plüderhausen: 07181- 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

Eucharistische Anbetung in Plüderhausen

Eucharistische Anbetung mit sakramentalem Segen am Freitag, 
den 04. August um 19.00 Uhr in der Herz-Jesu Kirche in Plüder-
hausen. Herzliche Einladung!

Glaubensgrundkurs Alpha

Anmeldung ab sofort möglich

Wenn Sie viele Fragen zum christlichen Glauben haben oder da-
ran zweifeln, ob der Glaube an Jesus und seine Lehre für Ihr Le-
ben die richtige Antwort ist, oder wenn Sie einfach mehr über den 
christlichen Glauben erfahren wollen, dann sind Sie hier genau 
richtig.

Anmeldung zum Glaubensgrundkurs Alpha bis 08. September 
bitte per Mail an: michael.hentschel@drs.de

Gerne nehmen auch die Pfarrbüros Ihre Anmeldungen per Mail 
oder telefonisch entgegen.

Was ist Alpha?

Alpha ist eine Reihe von Treffen, bei denen der christliche Glaube 
in entspannter Atmosphäre entdeckt werden kann. Die Abende 
beginnen mit einem kostenlosen Imbiss.

Termine im Gemeindehaus St. Michael in Plüderhausen: jeweils 
donnerstags, 18:30 Uhr, vom 14.09. bis 23.11.2023.

14.09. –  Hat das Leben mehr zu bieten?
21.09. –  Wer ist Jesus?
28.09. –  Warum starb Jesus?
05.10. –  Was kann mir Gewissheit im Glauben geben?
12.10. –  Warum und wie bete ich?
19.10. –  Wie kann man die Bibel lesen?
26.10. –  Wie führt uns Gott?
27.-29.10. –   Alpha-Wochenende „Heiliger Geist“. Einführung. 

Wer ist der Heilige Geist? Was tut der Heilige 
Geist? Wie werde ich mit dem Heiligen Geist er-
füllt? Wie mache ich das Beste aus meinem Le-
ben?

02.11. –  Wie widerstehe ich dem Bösen?

09.11. –  Warum mit anderen darüber reden?
16.11. –  Heilt Gott heute noch?
23.11. –  Welchen Stellenwert hat die Kirche?

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 6. August 2023
9.30 Uhr  Gottesdienst

Mittwoch, 9. August
20.00 Uhr  Gottesdienst

Vorschau:
Sonntag, 13. August 2023
9.30 Uhr  Gottesdienst

Mittwoch, 16. August 2023
20.00 Uhr  Gottesdienst

Kontaktadressen:

www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube Telefon 07181 / 880940

Wir wollen Jesus, der uns liebt, mit den Menschen zusam-
menbringen, mit denen wir leben

Die Ruhe Gottes macht alles ruhig.  
Wer sich in Gottes Ruhe hinablässt, ruht.

Bernhard von Clairvaux

Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft. Denn er ist mein 
Fels, meine Hilfe, mein Schutz, daß ich gewiß nicht 

wanken werde. Aber sei nur stille zu Gott, meine Seele; 
denn er ist meine Hoffnung. Meine Zuversicht ist bei Gott. 

Hoffet auf ihn allezeit, schüttet euer Herz vor ihm aus;  
Gott ist unsere Zuversicht.

Ps.62, 2,3,6,8,9

Donnerstag, 03. August 2023
16.30 Uhr Treffpunkt Bibel

Sonntag, 06. August 2023 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Montag, 07. August 2023
19.30 Uhr Kreativkreis

Dienstag, 08. August 2023
13.00 Uhr Seniorenausflug in den Welzheimer Wald

Donnerstag, 10. August 2023
16.30 Uhr Treffpunkt Bibel

Weitere Infos über unsere Gemeinde finden Sie unter   
www.baptisten-urbach.de

Gottesdienste sind per livestream unter youtube.com/baptisten-
urbach anzuschauen und anzuhören.

Pastor Ralf Gottwald
Tel.: 07181-9948822
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email: pastor.gottwald@baptisten-urbach.de
Prepare & Enrich Berater
(Ehevorbereitung und Begleitung)

Pastor Jan Vossloh
Tel.: 07181-85219, mobil: 0176 82117651
email: jan.vossloh@baptisten-urbach.de

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:

Eure Liebe ist wie der Tau, der frühmorgens vergeht! Hosea 6, 4

Sonntag, 06. August
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Michael Riegert

Bücher und Karten für alle Anlässe

Wir haben eine große Auswahl an Büchern und vieles mehr an 
unserem Büchertisch.

Gerne bringen wir Ihnen Ihre Bestellung auch nach Hause.   
Heidrun Büchle, Tel. 82728

Online-Büchertisch: http://urbach.sv-web.de

Unser Ansprechpartner für Sie ist Michael Riegert,   
Telefon 81506. 

Mehr Informationen finden Sie. auf unserer Homepage:   
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:

Götter entstehen im Herzen schleichend, man merkt es zunächst 
gar nicht recht. Erst wenn sie das ganze Denken und Streben 
beherrschen und gefangen nehmen, zeigen sie ihre Göttermacht, 
manchmal sogar im Gewand der Christlichkeit. Gott ist der, der 
aus der Abhängigkeit und den Zwängen herausführt, ein Gott, der 
befreit. Dorothea Rohde

Bibelvers der Woche:

"Lasst die Kinder zu mir kommen, wehrt ihnen nicht, denn solcher 
ist das Reich Gottes.“  Markus 10:14

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 04.08.2023
17.00 Uhr  Begegnungscafe Life
  Ein Begegnungsort für alle Besucher, Sie sind 

herzlich eingeladen!

Sonntag, 06.08.2023
10.00 Uhr  Gottesdienst
  Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä-

ßes Kinderprogramm. Gäste sind immer herzlich 
willkommen!

Dienstag, 08.08.2023
19.30 Uhr  Gebetsabend

Donnerstag, 10.08.2023
06.45 Uhr  Frühgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:

Homepage www.czlife.de | Büro: 0 71 81-99 59 71  
 (AB - wir rufen zurück).

Die Vereine berichten

Das „Blättle“ macht Sommerpause -  
am 17. August erscheint kein Amtsblatt
Wie schon in den vergangenen Jahren machen Verlag, Dru-
ckerei und Redaktion des „Blättles“ eine kurze Sommer-
pause. Deswegen erscheint am Donnerstag, 17.08.2023 
keine Ausgabe der „Urbacher Mitteilungen“. Die Redak-
teure und Berichterstatter der Vereine, Kirchen und anderen 
Einrichtungen mögen dies bei ihrer Terminplanung bitte be-
rücksichtigen und Ihre Termine für den Zeitraum 18.08. bis 
24.08.2023 schon nächste Woche, also für die Ausgabe 
vom 10.08.2023 in das Redaktionssystem einstellen. Die 
nächste Ausgabe des Blättles nach der Sommerpause er-
scheint dann am Donnerstag, 24. August. 

Vertretung Reha Sport-Orthopädie
Übungsleiter Reha Sport- Orthopädie als Vertretung (m/w/d)
Als langjähriger Sportverein (https://www.sportclub-urbach.de) 
suchen wir für unsere Abteilung „Reha-Sport/ Gymnastik“ eine/n 
engagierte, zuverlässige und empathische Übungsleiter/in als 
Vertretung vom 01.10.2023 – bis voraussichtlich 31.03.2024, die 
unsere Mitglieder motivieren können und ihnen dabei helfen et-
was für ihre Gesundheit zu tun. 
Der Kurs findet immer montags von 09.00-10.00 Uhr in der Atri-
umhalle in Urbach statt.
Voraussetzung ist eine gültige Lizenz für Übungsleiter (m/w/d) B 
in Rehabilitation / Orthopädie
Auch für andere Zeiten, Orte & Gruppen haben wir in verschiede-
nen Bereichen immer wieder Bedarf (auch gerne als Vertretung 
für schon bestehende Kurse).
Nähere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung erteilt Ihnen 
gerne Frau Bettina Heinz unter Telefon 07181/86433 oder per 
Email unter sc-urbach@t-online.de

Festumzug Plüderhäuser Festtage 
Auch in diesem Jahr waren wir am Sonntag wieder beim Umzug 
der Plüderhäuser Festtage dabei.
Ausgerüstet mit Wasserspritzpistolen und Süßigkeiten hatten wir 
viel Spaß auf dem Weg durch Plüderhausen.

 
 Foto: Reinisch
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Hervorragender 4. Platz für Laura Heß im Stab-
hochsprung bei den Deutschen Jugendmeister-
schaften
Am 30.07.23, dem ersten Ferienwochenende, fanden auf der 
Stuttgarter Festwiese die Deutschen Jugendmeisterschaften der 
U16 statt. Für die LG Limes-Rems war Laura Heß im Stabhoch-
sprung am Start. Nachdem sie bereits im Frühjahr die Qualifikati-
onshöhe von 3 m übersprang, folgte direkt nach dem Trainingsla-
ger, die Erfüllung der B-Norm. Diese ist speziell für die Altersklasse 
W15 vorgeschrieben, Laura erreichte die Norm über 100 m in 
13,57sec. erfolgreich. Und nun war es endlich so weit. Die deut-
sche Nachwuchsspitze der Leichtathleten traf sich um die Meis-
ter zu küren.
Nachdem Laura noch kurz vor dem Warm Up eine Regendusche 
über sich ergehen lassen musste, stand einem tollen Wettkampf 
nichts mehr im Weg. Einem sehr konzentrierten Einspringen, folgte 
ein ebenso konzentrierter Wettkampfstart mit einer Anfangshöhe 
von 2,70 m. Da das Feld von den Meldeleistungen sehr dicht zu-
sammen lag, war es wichtig keine Fehlversuche anzusammeln. 
Aber Laura war sehr souverän, übersprang die folgenden Höhen 
2,90 m und 3,05 m ebenfalls im ersten Versuch. Bei 3,20 m konnte 
man erwarten, dass sich das Feld ausdünnen würde. Und so kam 
es. Laura übersprang auch diese Höhe mit persönlicher Bestleis-
tung gleich im ersten Versuch. Zwar waren die 3,30 m an diesem 
Tag noch nicht machbar, aber auf Platz 4 bei den Deutschen 
Meisterschaften zu kommen, ist ein großer Erfolg.
Herzlichen Glückwunsch und weiter so.

 
Laura Heß - Vierte bei den DEutschen Meisterschaften U16

Turniersieg für Noel Schahl in Calw

 
Noel bei der Siegesfeier  
Foto: Privat

Noel Schahl holt beim Next Le-
vel Turnier der U9-Junioren in 
Calw den 1. Platz!
Mit starken Matches spielte 
sich Noel bis ins Finale und bot 
da noch einmal eine souveräne 
Leistung, welche ihm den 1. 
Platz und somit den Turniersieg 
sicherte.
Gratulation an Noel zu dieser 
fantastischen Leistung und die-
sem Erfolg!
 Wir sind gespannt wie es in der 
Turnierserie für ihn weiter geht 
und drücken ganz fest die Dau-
men.

1. Hobby Mixed Turnier beim TCU
Das erste Hobby Mixed Turnier, das beim TCU ausgetragen 
wurde, fand am vergangenen Samstag auf der TCU Anlage statt. 
Mit großer Begeisterung wurde im Remstal und vom Tennisver-
band aufgenommen, dass der TCU das Hobby Mixed Turnier in 
Urbach fortführt und Mixed Paare hier wieder ein WTB Turnier 
spielen können. 

Es meldeten sich 12 Paare an und das Wetter hat am Ende mit 
einem milde gestimmten Wettergott mitgespielt. Es gab keinerlei 
Verletzungen und tolle Preise. Besonders haben wir uns vom TCU 
gefreut, dass TCU Paare am Start waren und Barbara Aiudi und 
Peter Pretzsch es bis ins Finale geschafft und damit Platz 2 er-
spielt haben. Danke und Glückwunsch!

Am Abend sind dann TCU Mitglieder zu einem gemeinsamen 
Grillabend dazu gekommen. Es war sau lecker und gemütlich auf 
der Terrasse!

Die Teilnehmer und Organisatoren waren sehr zufrieden. Ein be-
sonderer Dank gilt Sefanie Hofmann und unserem Breitensport-
wart Dieter Walter, die das Turnier auf die Beine gestellt haben 
sowie dem gesamten Bewirtungsteam mit den Clubwartinnen, 
Grillmeister Alex und den Damen30.

Platz 1: Sabine Kussinger, Rainer Beuttler aus Geradstetten
Platz 2: Barbara Aiudi, Peter Pretzsch vom TCU
Platz 3: Aimee und Gunther Leist aus Schornbach

 
Die Finalisten (Turniersieger rechts) Foto: Privat

Die TCU Jugend übernachtete
Von letzten Freitag auf Samstag fanden sich viele Jugendliche 
und Kinder zur Übernachtung in der Tennishalle ein. Angereist 
wurde mit der eigenen Matratze, Camping Matte, Schlafsack 
oder Bettzeug und vielen Kuscheltieren. Die meisten Eltern waren 
dann auch schnell weg und genossen einen freien Abend.

Es wurde gegrillt, gemeinsam gespielt und als Highlight ein Film in 
der Halle angeschaut.

Nach einer kurzen Nacht waren alle gut gelaunt am Frühstücks-
tisch. Die oder der ein oder Andere war sicherlich stolz, die Nacht 
ohne Eltern geschafft zu haben. Wer als erstes eingeschlafen war, 
erhielt auch ein Eis. Da gab es einen klaren Sieger aus dem Hause 
unseres Schatzmeister.

Das war eine tolle Sache und sicherlich nicht das letzte Mal. Liebe 
Kinder, Ihr habt das großartig gemacht!

Wir bedanken uns ganz besonders bei Philip Lutz, Franzi Eul und 
Luisa Warnecke, die das als Jugend zusammen mit dem uner-
müdlichen Einsatz unserer Jugendwartin Ulli Österle auf die Beine 
gestellt hatten. Danke auch an das USA Team und unseren Grill-
meister Andreas!
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Fressraupenalarm beim Frühstück Foto: Privat

Herzlich Willkommen bei der Schützengilde 
Urbach e.v.
Aktuelle Informationen zur Schützengilde Urbach e.V. finden Sie 
unter unsere Homepage www.urbacher-schuetzengilde.de oder 
erhalten Sie per E-Mail unter SGI-Urbach@gmx.de

www.urbacher-schuetzengilde.de

Umzug Plüderhäuser Festtage
Am Sonntag, 23.07.2023 fand der große Festzug der Plüderhäu-
ser Festtage statt. Die Spielgemeinschaft UrWald beteiligte sich 
mit einem Festwagen. Ein großer Dank an Gartenbau Stüber für 
den tollen Blumenschmuck! 

 Fotos: SG UrWald

Ausflug "Pergamon"
Busausflug nach Pforzheim, Abfahrt: Am Sonntag, 06.08.2023 
07.00 Uhr,Treffpunkt Lidl Parkplatz Urbach.

Vom Tierpark Pforzheim wandern wir über das Seehaus hinab 
und durch das Naturschutzgebiet Würmtal mit den angrenzenden 
Feuchtwiesen, Hochstaudenfluren, Gehölzen und Wäldern, den 
kulturhistorischen Einrichtungen wie Wasserleitungen, Wehre 
und Wassergräben bis zur Gaststätte Kupferhammer. Die Wan-
derung ist ca. 6 km lang. Es kann auch ohne Wanderung teilge-
nommen werden - Der Bus fährt zum Gasometer. Es sind noch 6 
Plätze frei.

Anschließend besuchen wir das Gasometer Pforzheim. Entde-
cken Sie das weltweit größte 360° Panorama PERGAMON von 
Yadegar Asisi. Tauchen Sie ein in die lebendige Welt von Perga-
mon, einer der reichsten Metropolen der Antike im Jahre 129 n. 
Chr. Erleben Sie Geschichte hautnah und genießen Sie ein unver-
gleichliches, intensives und lehrreiches Erlebnis.

Anmeldung unter 0157 71374182 bei Jens Ziehfreund.

KOSTEN MITGLIEDER 33€, NICHT MITGLIEDER 38€. Der Betrag 
wird im Bus kassiert.

JEDER IST WILLKOMMEN.

20 Jahren  Linsenberghütte 
2003 also vor 20 Jahren konnte die Linsenberghütte als Wander-
stützpunkt eingeweiht werden. Zu diesem Anlass gibt es einen 
verlängerten Frühschoppen mit Schnitzel und Kartoffelsalat am 
Sonntag, 13.08.2023. Die Linsenberghütte ist ab 10:00 Uhr geöff-
net.

Für Kinder: Kletterbaum, Rollblitz, Büchsen abwerfen, Fragen zu 
Streuobstwiesen Sommer-Ferienprogramm 2023 Outdoor-Kid 
Teil 4

"Schiff ahoi" - das war das Motto beim Ferien-
programm der Landfrauen
Ein netter Nachmittag war es letzten Freitag am Urbach mit 12 
Kindern beim Schülerferienprogramm der Landfrauen in der Ur-
bacher Mitte. Nach ein paar lustigen Spielen liefen schnell so 
manche Gummistiefel voll, die dann immer mal wieder geleert 
werden mussten. Zuerst waren alle nass von unten und dann kam 
auch noch Nass von oben.

Spontan stellten wir einfach unsere Tische unter die Stuttgarter 
Brücke.
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Dort unten wurde dann mit viel Fleiß und Geschick gesägt, ge-
hämmert, gebohrt, viel experimentiert und der Kreativität freien 
Lauf gelassen. Dabei entstanden tolle Flöße aus Naturmaterial. 
Am Wasser durfte dann jeder der fertig war sein Floß testen. Ja 
und wie soll es auch anders sein – alle waren natürlich schwimm-
tauglich. Zum Schluss bekamen die Kids noch ein kleines Ge-
schenk und Traubenzucker mit nach Hause.
Ein herzliches Dankeschön an Katharina Schönemann für die tolle 
Organisation und Unterstützung.
Es war klasse und hat Spaß gemacht mit Euch, schöne Ferien! 
Grüße Petra

 
Floß aus Naturmaterial  
Foto: P.G.

 

 
Eine Floßfahrt die ist lustig...... 
Foto: P.G.

 
Juchhuu es schwimmt... Foto: P.G.

Urbacher Landfrauen im "World Wide Web" 
- neue Homepage ist online
Seit kurzem ist die neue Homepage der Urbacher Landfrauen on-
line. Dort gibt es allerlei Wissenswertes über uns umtriebige Ur-
bacherinnen zu erfahren – was war, was ist und was sein wird.

„Mitmachen“ – das ist unser Motto. Sei dabei und mach‘ aktiv mit! 
Erfahre mehr über uns und was uns Landfrauen ausmacht.

Unsere Website lautet: www.landfrauen-urbach.de oder schaut 
doch mal auf unsere Facebook-Seite.

Busausfahrt 2023
Gemeinsame Busausfahrt OGV und SAV Urbach

Sonntag, 06.08.2023 7.00 Uhr,Treffpunkt Lidl Parkplatz Urbach, 
Gasometer Pforzheim noch 6 Plätze frei

Beschreibung siehe Schwäbischer Albverein Urbach

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen, wir rufen zurück)

mail-tierstationpluederhausen@web.de
www.tierstation-pluederhausen.de

Wir sind auch auf Facebook unter „Tierstation Plüderhausen“ zu 
finden. Dort findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung.

Womit ihr uns immer unterstützen könnt
Die Tierstation braucht weiterhin eure Unterstützung. Am ein-
fachsten könnt ihr das zum Beispiel tun, indem ihr uns folgende 
Dinge spendet, die wir immer gebrauchen können:

- Vollwaschmittel (ja, auch davon brauchen wir jede Menge)
- Allzweckreiniger (für ein sauberes Tierheim)
-  Spülmaschinentabs   

(die ganzen Näpfe wollen schließlich wieder sauber werden)
- Papier-Küchentücher
-  Nass- und Trockenfutter für Katzen und Hunde   

(auch die Tiere haben Hunger)

Sachspenden könnt ihr jederzeit zwischen 9-17 Uhr an der Tier-
station abgeben.

Wollt ihr uns finanziell unterstützen?
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300€) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Unser Spendenkonto lautet DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir bedanken uns bei allen die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Amazon Wunschliste
Wer uns unterstützen möchte, aber nicht 
genau weiß, was wir sonst noch brauchen, 
dem hilft unsere Amazon Wunschliste wei-
ter. 

Dort haben wir Produkte, die wir benötigen,  
hinterlegt. Wir sind über jede Spende dank-
bar.

Waldpädagogik Urbach

Sinnesabenteuer Wald
„Sinnesabenteuer Wald“ – für Familien mit Kindern im Alter 
von 2 bis 5 Jahren.

Der Wald ist ein idealer Ort, um erste vielfältige Sinneserfahrun-
gen zu sammeln: Sehen, Hören, Fühlen, Riechen und Schme-
cken. Wir lassen uns ganzheitlich auf den Wald ein!

Treffpunkt zu diesem Familien-Wald-Abenteuer mit Katharina 
Schönemann ist am Samstag, 5. August um 15.00 Uhr am Wald-
parkplatz Roter Berg, hinter den Tennisplätzen in Urbach.

Das zweistündige Programm kostet 15,- € pro Familie bzw. 10,- € 
für ein Erwachsener-Kind-Paar. Es sind auch Großeltern mit ihren 
Enkeln willkommen.

Anmeldung und weitere Informationen unter: Katharina Schöne-
mann, Email: schoenemann.urbach@freenet.de oder Mobil: 
01590 3831360
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Zum Vormerken an alle Sommer-Walddetektive:

Wenn du zwischen 8 und 12 Jahre bist und Lust hast auf eine 
spannende Rallye durch den Wald und zusammen mit anderen 
kids ein bisschen Detektiv spielen willst, dann bist du hier genau 
richtig.

Am Sa. 02.09.23 von 15.00 bis 17.30 Uhr lädt dich Monika Bruck-
mann zu dieser spannenden Aktion ein.

Weitere Infos dazu und das gesamte Jahresprogramm findet ihr 
auf unserer Homepage: www.waldpaedagogik-urbach.de oder 
folgt uns auf Facebook oder Instagram.

 
 Foto: K.Schönemann

Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, 
Karlstraße 19, 2. OG in Schorndorf

Betreuung – Beratung - Begegnung - Bildung –   
und vieles mehr

NEUE KURSE AB SEPTEMBER
„KREATIVER DENKSPORT CLUB“ Gedächtnistraining

Ganzheitliches Gedächtnistraining spricht alle Sinne an und stei-
gert spielerisch, ohne Stress,

die Leistung des Gehirns und macht richtig Spaß! Mit regelmäßi-
gen und abwechslungsreichen Übungen werden Körper, Geist 
und Seele gleichermaßen angesprochen und trainiert.

Leitung: Stella Gediz, Gedächtnistrainerin

Termin Montag: ab 25.09., 14:00 – 15:30 Uhr oder

Termin Dienstag: ab 26.09., 9:00 – 10:30 Uhr – nur noch wenige 
Plätze frei!

Kosten: EUR 25,00 / 5 Termine

Anmeldung ab sofort möglich! Teilnehmerzahl pro Gruppe ist 
begrenzt!

Wo: Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, 
Karlstraße 19, 2. OG

Anmeldung & Infos: 07181 887700 oder per E-Mail an:   
familienzentrum@schorndorf.de

Krabbel-/ und Spielgruppe für 1 bis 3-jährige in Begleitung

Wir spielen und singen miteinander, aber auch tanzen, toben und 
entspannen haben ihren Platz.

Wir trainieren die Konzentration und Geschicklichkeit, die Wahr-
nehmung und die Sprache.

*Die Kurse haben einen Start- und Endtermin.

Dienstag Gruppen:   
*19.09.2023 – 20.02.2024 (nicht in den Ferien)

Gruppe 1: 9:00 – 10:15 Uhr
Gruppe 2:  10:30 – 11:45 Uhr

Anmeldung ab sofort möglich! Teilnehmerzahl pro Gruppe ist 
begrenzt!

Kursgebühr: EUR 80,00

Wo: Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, 
Karlstraße 19, 2. OG

Anmeldung & Infos: 07181 887700 oder per E-Mail an:  
familienzentrum@schorndorf.de

Urbacher Miniaturen 69: Wo ist eigentlich der 
Gaisberg?
Wo befindet sich eigentlich der Gaisberg, nach dem die Urbacher 
Gaisbergstraße benannt ist? Die Frage scheint berechtigt. Gibt es 
in Urbach doch einige Straßen und Wege, die nach Bergen be-
nannt sind, wie die Gänsbergstraße, den Mönchsbergweg, den 
Teck- und den Neuffenweg. Aber wenn man weiß, dass die Gais-
bergstraße in den Schraien parallel zum Ulrichweg und dem 
Bernoldweg verläuft, denn kann man sich schon denken, dass 
der Gaisberg gar kein Berg ist, sondern an eine Person erinnert, 
die mit der Geschichte Urbachs im Mittelalter verbunden ist.

 
Das Wappen der Gaisbergs 
Foto: Wikipedia

Im 15. Jahrhundert ging die 
Ortsherrschaft über Urbach von 
den Herren von Urbach auf die 
Grafen von Württemberg über. 
Im Jahre 1495 wurden aus den 
Grafen dann Herzöge und da-
mit entstand das Herzogtum 
Württemberg. Ausgeübt wurde 
die Herrschaft durch herzogli-
che Beamte, die für Stadt und 

Amt, also auch die im Umkreis der Städte liegenden Gemeinden 
zuständig waren. Diese Beamten wurden „Vogt“ genannt. Urbach 
gehörte zum Amt Schorndorf, dem Anfang des 16. Jahrhunderts 
Georg von Gaisberg vorstand. An ihn erinnert die Gaisbergstraße 
in Urbach. Die Gaisbergs waren ein schwäbisches Adelsge-
schlecht, dessen Stammsitz in Schnait im Remstal war. Erstmals 
urkundlich erwähnt ist das Geschlecht Mitte des 14. Jahrhun-
derts. Mehrere Mitglieder der Familie bekleideten am Hofe und in 
den Diensten der Grafen bzw. Herzöge von Württemberg hohe 
Ämter und wurden Lehensmänner der Württemberger. Georg von 
Gaisberg wurde 1476 in Schorndorf geboren, war dort von 1506 
bis 1534 Untervogt und Vogt und starb 1537 in seiner Heimat-
stadt.

In Urbach begegnet man Georg von Gaisberg heute noch an der 
Nordwestecke des Turms der Afrakirche. Denn dort befindet sich 
der Grundstein, der an den Baubeginn der Kirche erinnert. Die 
verwitterte, schwierig zu entziffernde lateinische Inschrift auf die-
sem Grundstein lautet:

An(no) D(omi)ni M ccccc ix ii non(as)
mar(tis) posit(us) est Prim(us) lapis
angularis quem posuit geori(us)
gaisberg t(u)nc P(reae)fect(us) in Schor(n)do(r)ff

Ins Deutsche übersetzt heißt dies: „Im Jahr des Herrn 1509 am 
Tag vor den Nonen des März (6. März) ist der erste Eckstein ge-
setzt worden, ihn hat gesetzt Georg Gaisberg, seinerzeit Vogt in 
Schorndorf.“



 22

Donnerstag, 03. August 2023 Urbacher Mitteilungen Nummer 31

 
Die Inschrift auf dem Grundstein am Turm der Afrakirche  
 Foto: Museumsarchiv

Allein dieses Zeugnis wäre aber kaum ausreichend, um eine 
Straße nach Georg von Gaisberg zu benennen. Und tatsächlich 
gibt es noch ein weiteres Verdienst, das diese Auszeichnung eher 
rechtfertigt. Dieses Verdienst erwarb sich Georg von Gaisberg 
beim Bauernaufstand des „Armen Konrad“ im Jahre 1514, an 
dem auch 120 Oberurbacher und 74 Unterurbacher beteiligt wa-
ren. Georg von Gaisberg war beim Strafgericht gegen die zahlrei-
chen Aufständischen als Verteidiger tätig und wirkte durch seine 
Vermittlung darauf hin, Milde für die Angeklagten zu erreichen. 
Die Beteiligten am „Armen Konrad“ aus Ober- und Unterurbach 
blieben durch das Einwirken Georgs von Gaisberg weitgehend 
ungeschoren. Auch später, 1525 im Bauernkrieg setzte er sich ein 
weiteres Mal für die Schonung der Urbacher Bauern ein.

Parteien und Wählervereinigungen

BLU-Bürgertisch
Einladung zum BLU-Bürgertisch am Donnerstag, 31. August 
ab 19 Uhr im Tischlerschuppen in der Burgstraße 41

Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich, jeweils an einem Donnerstag, einen BLU-Bürgertisch 
anbieten.

 

 
Alle kommunalpolitisch interessierte Per-
sonen sind hierzu herzlich am 31. August 
2023 ab 19 Uhr in den urigen Tischler-
schuppen in der Burgstraße 41 eingeladen 
- kommen bzw. bleiben Sie mit uns im 
Kontakt!

 blu-urbach@vodafonemail.de bzw.   
www.blu-urbach.de

Aus den Nachbargemeinden
Kulturforum Schorndorf e.V.

SkulpTOUR: Der große Rundgang am Sonntag, 
6. August 
Der nächste große Skulpturenrundgang findet am Sonntag, 6. 
August 2023 um 15 Uhr statt. Gemeinsam mit Kirsten Katz entde-
cken die Teilnehmer und Teilnehmerinnen die Welt der Skulpturen 
in Schorndorf. Die über 40 Skulpturen im öffentlichen Raum bie-
ten eine Vielfalt an Formelementen, die das Stadtbild genauso 
prägen wie die malerischen Häuserfassaden. Kirsten Katz vermit-

telt Zugang zu den abstrakten Werken und informiert über die 
Entstehungsgeschichte und Hintergründe der Plastiken.

Treffpunkt ist am Eingang der Q Galerie für Kunst Schorndorf, 
Karlstraße 19 in Schorndorf. Der Rundgang dauert ca. 2 Stunden 
und kostet 6 Euro, Kinder haben freien Eintritt. Eine Anmeldung 
unter anmeldung@kulturforum-schorndorf.de wird empfohlen.

Das Kulturforum Schorndorf bietet regelmäßig Skulpturen-Rund-
gänge an. Unter www.kulturforum-schorndorf.de/de/skulpturen/
skulptouren kann man sich einen Überblick verschaffen. Führun-
gen für Schulklassen oder private Gruppen können jederzeit an-
gefragt werden. Informationen dazu beim Kulturforum Schorn-
dorf, Tel. 07181/99 27 940, E-Mail: post@kulturforum-schorndorf.
de, www.kulturforum-schorndorf.de.

Runder Kultur Tisch Lorch
Wegen der Wetterprognose für Samstag 5. August 2023 um 20 
Uhr Aufführung in der Ev. Kirche von Lorch

„Sommer Poesie unter freiem Himmel“

Da im Sommer für die Kultur in Lorch keine städtischen Räume 
zur Verfügung stehen, wird der RKT Lorch wieder das „Kirchen-
asyl“ in der Ev. Stadtkirche in Anspruch nehmen, verbunden mit 
dem Dank an die Ev. Kirchengemeinde von Lorch.

Mit „Dein Theater/Wortkino“ Stuttgart in Lorch, eingebunden 
im Ostalbkreis der vor 50 Jahren 1973 gegründet wurde.

"Humor ist eines der besten Kleidungsstücke, die man in Gesell-
schaft tragen kann." Dieses schöne Zitat stammt von William 
Shakespeare. Am Samstagabend wird von der Kulturinitiative 
„Runder Kultur Tisch Lorch“ eine „Sommer Poesie unter freiem 
Himmel“ im Kastellhof beim Rathaus in der Lorcher Innenstadt 
angeboten. Schauspielerinnen und Schauspieler von „Dein Thea-
ter/Wortkino“ Stuttgart wollen ihr Publikum mit einem Feuerwerk 
aus Geschichten, Rezitation und Gesang mit auf eine Zeitreise 
durch die Literatur und Heimat nehmen.

Wie halten die menschlichen Lebewesen von heute das Gleich-
gewicht in einer zwischen Vergehen und Entstehen schwanken-
den Welt? Wie kann es ihnen gelingen, in den neu entstehenden, 
wundersamen Merkwürdigkeiten sich mit zeitlosen Deutungen in 
der Waage zu halten.

Die Rettung ist die Kunst des Gesangs, der Musik, der Sprache. 
Kluges Spiel gibt höchste erstaunliche Erklärungen zu verwirren-
den Zuständen, mit poestisch-musikalischer Alltagsunterbre-
chung unter offenem Himmel.

Poesie ist nicht unerklärlicher als irgendetwas anderes Lebendiges

Getränke:  Davor und in der Pause im Eiscafé „San Marco“ in 
der Nachbarschaft.

Eintritt: 20 Euro

Abendkasse ab 19.30 Uhr
Buchhandlung Semicolon Lorch 07172 / 91 93 56
Elektro Geiger Waldhausen  07172 / 7122
Bilderbogen Schwäbisch Gmünd  07171 / 30 491
Donner Papeterie Plüderhausen  07181 / 99861-0
Abendkasse eine halbe Stunde vor Beginn geöffnet

Info: Runder Kultur Tisch Lorch  Tel. 0172/ 74 100 14 
urund@t-online.de www.runderkulturtisch.de
www.stadt-lorch.de

Aktiver Klimaschutz durch klimaneutralen Druck. Was bedeutet 
klimaneutral drucken? Beim klimaneutralen Drucken wird ge-
nau die Menge an CO2-Emissionen kompensiert, die bei der 
Produktion des Amtsblattes entsteht. Der Ausgleich erfolgt in 
Form von Investitionen in zertifizierte Klimaschutzprojekte.ID-Nr. 21105151
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Kulturforum Schorndorf e.V.

Exkursion zu den Donaueschinger  
Musiktagen 2023
Das Kulturforum Schorndorf unternimmt am Samstag, 21. Okto-
ber eine Exkursion zu den Donaueschinger Musiktagen. Alle Inte-
ressenten sind herzlich willkommen. Als erstes wird das Konzert 
„Echoräume“ um 11 Uhr in den Donauhallen besucht. Zu erleben 
sind Uraufführungen der Werke von Iris ter Schiphorst & Felicitas 
Hoppe und von Elnaz Seyedi & Anja Kampmann. Es spielt das 
Ensemble Ascolta. Danach geht es zum gemeinsames Mittages-
sen. Bis 17 Uhr ist Zeit für den Besuch des Rahmenprogramms 
des Festivals, z. B. verschiedener Klanginstallationen. Um 17 Uhr 
performen Joanna Baille und das Ictus Ensemble „1979“ in der 
große Halle der Realschule – eine Uraufführung für 8 Musikerin-
nen, Video und Elektronik. Vor der Heimfahrt tauschen sich die 
Teilneher*innen bei einem Drink über die gesammelten Eindrücke 
aus. Der Eintrittspreis für beide Konzerte zusammen beträgt 48 
Euro, ermäßigt 24 Euro. Die Hin- und Rückfahrt erfolgt durch 
Fahrgemeinschaften. Eine Anmeldung beim Kulturforum bis zum 
31. August 2023 ist erforderlich. Per Mail an post@kulturforum-
schorndorf.de oder telefonisch unter 07181/ 99 27 940.

Die Donaueschinger Musiktage sind ein jährlich von der „Gesell-
schaft der Musikfreunde“, dem Südwestrundfunk und der Stadt 
Donaueschingen veranstaltetes Festival für zeitgenössische Mu-
sik. Es besteht in der Regel ausschließlich aus Uraufführungen 
und gilt international als eines der wichtigsten Festivals für Ge-
genwartsmusik. Weitere Informationen zum Programm: www.
swr.de/donaueschingen

Freitag 11.8.: 17 Uhr Bodystyling bei Johanna.

Beratung, Informationen, Schnuppern: Geschäftsstelle des 
Kneipp Verein Schorndorf e.V., Grabenstr. 28, 73614 Schorn-
dorf, Telefon 07181/706474,

info@kneipp-verein-schorndorf.de

Kneipp-Verein Schorndorf e.V.

Kurse in der nächsten Ferienwoche
Montag 7.8.: 18 Uhr Bodystyling bei Ursel, 19 Uhr Step & Style bei 
Ursel, 20 Uhr Core Training bei Susanne. 

Dienstag 8.8.: 9.30 Uhr Bodytoning mit Beate, 19 Uhr Functional 
Fitness mit Verena, 20 Uhr Pilates mit Verena. 

Mittwoch 9.8.: 19 Uhr Bodystyling + Step Basic mit Martina, 20 
Uhr Tabata mit Verena.

Donnerstag 10.8.: 9.30 Uhr Bodyenergy mit Sabine, 10.30 Uhr 
Wellness für den Rücken mit Sabine, 18 Uhr Bodytoning mit Va-
nessa, 21 Uhr Core Training bei Susanne. 




